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Herzliche Einladung

zum

Tag der offenen Tür
in unserer Schlosshalle

am
Sonntag, 24. November 2019,

zwischen 14 und 17 Uhr

Es unterhalten Sie:
die Kinder der Kita „Pfiffikus“
das Saxophonensemble der Stadtkapelle
die Biermösels
die Gardefischle

Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen übernimmt der
Patenverein Kinderlachen e.V.

Wir freuen uns darauf, Sie in den frisch sanierten
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Thomas Geppert
Bürgermeister

70. Jahrgang Donnerstag, 21. November 2019
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Vereine/Veranstaltungen
Sportkegler Wolfach-Oberwolfach 

Der Abstieg rückt näher 
SKC Unterharmersbach 1 : SG 1 8:0 (3675:3416) 
Im Kinzigtalderby beherrschten die Hausherren von Un-
terharmersbach klar das Spiel. Die SG konnte zu keinem 
Zeitpunkt das Spiel auf seine Seite lenken. So blieb allen 
SG Alkteuren ein Punktgewinn verwehrt. Im start Mussten 
Florian Haas mit starken 586 Kegel und Florian Faißt mit 
guten 575 Kegel bereits 70 Kegel abgeben.
Das Mittelpaar spielte für die guten Bahnen im Grünen 
Hof zu wenig. Hagen Neumann brachte 558 Kegel zu Fall. 
Bei Björn Albrecht waren es 555 Kegel.
Vor dem Schlussdurchgang lag man mit über 150 Kegel 
und 0:4 hinten.
Hier konnte die Gastgeber nochmals mächtig auftrumpfen, 
sodass der SG nicht mal mehr der Ehrenpunkt gelang. 
Marco teller spielte dabei mit starken 590 Kegel das beste 
SG Ergebnis. Komplettiert hat das Endergebnis Jürgen 
Rommelfanger mit 552 Kegel.
Für die SG stehen somit harte Zeiten an. Mit mageren 4:12 
Punkten ziert man den letzten Tabellenplatz der 2. bundes-
liga Süd/West. Aber Aufgegeben wird nicht. Im nächsten 
Heimspiel am 30.11. will man gegen den KRC Kipfenberg 
unbedingt punkten. 

SKC Scherzh./Helmlingen : SG 2 6,5:1,5 (3317:3249) 
Auch die SG 2 musste eine Auswärtsniederlage einstecken. 
Beim SKC Scherzheim/Helmlingen verlor man am Ende 
mit 68 Kegel Differenz. Dabei waren die Einzelduelle recht 
ausgeglichen. 
  

  

Besonders zu erwähnen ist die neue persönliche Bestleis-
tung von Patrick Haas mit starken 588 Kegel. Er konnte 
auch für einen SG Punkt sorgen. Marcel Wurster steuerte 
mit 535 Kegel einen ½ Punkt bei, da er mit seinem Gegen-
spieler Holzgleich war.
Weiter spielten: Mario Faißt (548), Roland Hilberer (538), 
Simon Leitl (537) und Martin Hansmann (503). Aktuell be-
findet man sich mit 6:8 Punkten auf Platz 7 der Landesliga 
A Südbaden, hat aber nach ein Nachholspiel. 
  
SKC 87 Lahr 1 : SG 3 5:3 (3113:2992) 
Die SG 3 musste ebenfalls die punkte auf der gegnerischen 
Bahn lassen. Dabei hätte man mit etwas Glück ein Unent-
schieden holen können. Bester SG kegler war Jürgen Glatz 
mit 532 Kegel. Er punktete zusammen mit Manuel laun 
(519) und Stjephan Jersek (508).
Weiter spielten: Albert schweizer (512), Zvonimir Katale-
nic (469) und Niels Hörkner (452).  
 Aktuell befindet sich die SG 3 auf dem 4. Tabellenplatz der 
Bezirksliga Mittelbaden und hat noch ein Nachholspiel. 
  
SG 4 : SKC Goldscheuer 2 7:1 (2872:2710) 
Für die SG 4 reichte eine mäßige Leistung gegen schwache 
Gäste zum Erfolg. Erwähnenswert ist die Tagesbestleistung 
von Josef Bächle mit 518 Kegel. Auch Markus Wurster 
konnte mit 513 Kegel überzeugen. Des Weiteren haben 
Erich fritsch (475), Sebastian Malek (469) und Fritz Deusch 
/Heiko Schmieder (444) den Punkt erspielt.
Einzig Jugendspieler Marius Mantel blieb mit 453 Kegel 
knapp ohne Punkterfolg. Am Ende fehlten ihm gerade ein-
mal 6 Kegel auf seinen Gegenspieler.
Die SG 4 ist mit Platz 3 in der Bezirksklasse B Mittelbaden 
sehr gut platziert. 
  
Am kommenden Wochenende spielt lediglich die SG 4. Sie 
tritt am Samstag um 13:00 Uhr im Herrengarten gegen den 
SKC Biberach 1 an. 
Die SG 1 muss am Samstag im südbadischen Pokal um 13 
Uhr in Freiburg antreten. 

 
Initiative Eine Welt / Weltladen 

Von bio-fairen Adventskalendern und wahren Nikoläusen 
Damit Weihnachten nicht ganz so plötzlich kommt, gibt es 
wieder einen bio-fairen Adventskalender mit 24 x schokola-
diger Vorfreude. Die Gestaltung des Adventskalenders hat der 
brasilianische Künstler João Batista Bezerra da Cruz über-
nommen. Es stellt das Weihnachtsgeschehen in das tägliche 
Leben im brasilianischen Nordosten und erzählt die Ge-
schichte von der Geburt Jesu mit einem neuen und kreativen 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
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Blick – aus der Sicht der Menschen unserer Welt. Der bio-
faire Kalender bringt im Kleinen die ganze Welt zusammen: 
Der Bio-Kakao kommt von Genossenschaften aus São Tomé, 
aus Bolivien und der Dominikanischen Republik, der Bio-
Rohrzucker aus Paraguay und die Bio-Milch von den Milch-
werken Berchtesgadener Land. Die Rohstoffe sind der ganzen 
Lieferkette entlang von der Rohware bis zum Endprodukt 
rückverfolgbar. 
Das gilt auch für den „wahren“ Schokoladen-Nikolaus, den 
Nikolaus als Bischofsfigur, nicht als rot gekleideten pausbä-
ckigen Weihnachtsmann. Aus fair gehandelter Schokolade 
gefertigt, lässt sich das Anliegen des Heiligen Nikolaus an 
dessen "Schoko-Ebenbild" gut deutlich machen und aktuali-
sieren – nämlich der Einsatz für Gerechtigkeit. 
Denn der Faire Handel trägt zur Verbesserung der Lebens- 
und Arbeitsbedingungen bei durch die Bezahlung fairer Prei-
se und durch langfristige partnerschaftliche Handelsbezie-
hungen zu kleinbäuerlichen Produzenten und Handwerkern. 
Er sichert die Rechte von Kindern und fördert die Gleichstel-
lung der Geschlechter. Zudem unterstützt er die Produzenten 
bei der Umstellung auf biologische Landwirtschaft. 
Und wenn Sie etwas für Ihre adventliche oder weihnachtliche 
Dekoration suchen, können Sie vielleicht auch im Weltladen 
fündig werden. Für die faire Vorfreude lohnt sich das Stöbern 
– so lange der Vorrat reicht. 
  
 

Caritasbüro Wolfach 
„Sternstunde“ - Geschenk-Aktion für Kinder 
Wir sammeln derzeit – wie in den vergangenen Jahren - 
Weihnachtswünsche von bedürftigen Kindern und rufen 
unter dem Aktionsmotto "Sternstunde" dazu auf, diese 
Wünsche zu erfüllen. Die Kinder stammen aus geflüchteten 
und einheimischen Familien, die bei uns in Beratung sind. 
In der Kirche St. Laurentius wird zum ersten Advent ein 
Weihnachtsbaum stehen, an dem die Wünsche auf Sternen 
notiert sind. Wer von Ihnen den Weihnachtswunsch eines 
Kindes oder Jugendlichen erfüllen will, kann den entspre-
chenden Stern vom Baum nehmen und das Geschenk kau-
fen. Nächste Woche erfahren Sie noch Näheres.  
  
 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
 EUTB Teilhabeberatung Kinzigtal 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden. Wir unterstützen 
und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Behinde-
rung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in allen 
Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden Ange-
boten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und vie-
len anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn es 
sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, Teilhabeberatung Kinzigtal, Sand-
haasstr. 4, 77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235. 
Termine nach Vereinbarung. 
 

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Wie Deutschland das Gesicht verliert 
„End of Landschaft“ – Der Film 
www.end-of-landschaft.de 
  
Wird unsere Landschaft generell durch die Energiewende 
zum Industriegebiet? 
Ausgehend von dieser Frage hat der Filmautor Jörg Reh-

mann eine Reise durch Deutschlands Energiewende-Hot-
spots unternommen. 
Seit der Kinopremiere am 6.10.2018 sorgte der Film bun-
desweit für überfüllte Säle. Jahrelang dominierten Jubel-
filme zur Energiewende das Kino, finanziert von der Öko-
energie-Branche. 
Das bisherige Vorgehen Deutschlands für den Klimaschutz 
wird Billionen kosten, der Effekt ist minimal. 30.000 Wind-
räder, hunderttausende Solaranlagen haben fast nichts für 
Klima und Versorgungssicherheit bewirkt. Doch der Scha-
den für Natur und Umwelt ist immens. Seit Jahren zerrüt-
ten die Auseinandersetzungen um zerstörte Landschaften 
und Windradlärm den ländlichen Raum. Durch den Natur-
schutz zieht sich ein schwerer Konflikt. Landschaften wer-
den durch Rotorenlärm unbewohnbar. 
Der Autor von „End of Landschaft“ ging zu den Menschen, 
hörte Experten und Wissenschaftler und betrieb investiga-
tive Recherchen. 

Eine längst überfällige, schonungslose Analyse.
• Ein sensibler Film, der aufdeckt und wachrüttelt.
• Ein Plädoyer für Klimaschutz und eine faire Energie-

wende
• Ein Film jenseits fernsehüblicher Berichterstattung
• Ein kritisch-informatives Roadmovie durchs Energie-

wendeland
 
Sehr empfehlenswert für Alle, egal ob Windkraftbefürwor-
ter oder Kritiker. 
Am Dienstag, 10. Dezember 2019 – 19:30 Uhr – Kino Has-
lach 
 

Kirchen

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

           23.11. – 1.12.2019  

 
  

  
  

Einladung zu den Gottesdiensten 23.11.- 1.12.2019 
  
SAMSTAG, 23. NOVEMBER  
MARIENGEDÄCHTNIS AM SAMSTAG   
18.30 Uhr  St. Roman:  
     Vorabendmesse zum Hochfest Christkönig für 

Thomas Dieterle. Gedenken an Hanspeter Lep-
tig; Andreas, Theresia u. Anna Dieterle; Roman 
u. Agathe Faist; Joachim Kittler; Alfred Schmie-
der u. aller verst. Angehörigen.  

SONNTAG, 24. NOVEMBER  
LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
CHRISTKÖNIGSONNTAG   
  8.30 Uhr  St. Laurentius:
     Hochfest zu Christkönig. Hl. Messe für Sr. 

Eunike u. Sr. Redempta. Gedenken an Raimund 
Schillinger u. verst. Geschwister; Anton u. 
Anna Schmieder; Maria Kniesel; Anton Hacker 
u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Marien:
     Hochfest zu Christkönig, mitg. v. Kirchenchor, 

anschl. Cäcilienfeier. 
10.00 Uhr St. Marien:
    Kinderwortgottesfeier. 
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Spenden erbeten. Der Erlös ist für das Caritas 
Baby Hospital.  

  
Änderung bei den Gottesdiensten! 
Die Hl. Messe am Sonntag, 1. Dezember um 8.30Uhr in St. 
Roman entfällt! 
  
Pfarrer Rümmele wird ab dem 25. November Pfarradmi-
nistrator der Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal (Bad Rip-
poldsau-Schapbach) sein.  
Aufgrund dessen kann es zu Änderungen im Gottesdienst-
plan kommen.  
  
Liebe Freunde und Förderer des Caritas Baby Hospitals in 
Bethlehem! 

Vorankündigung Sternsinger-Aktion in Wolfach  
Auch für die kommende Sternsinger-Aktion in Wolfach 
werden alle Bürger der Stadt, die den Besuch der Sternsin-
ger wünschen, gebeten, sich anzumelden. Entsprechende 
Listen, für die jeweiligen Ortsteile liegen ab 1.12 bis 
26.12.2019 in der Kirche St. Laurentius aus. Die Anmel-
dung kann auch telefonisch an Brigitte Marino 859366 u. 
Tamara Brückner 867273 oder per e-mail an sternsinger-
aktion-wolfach@web.de erfolgen. 
Am 3.12.2019 ist im Haus der Pfarrgemeinde in Oberwolf-
ach um 19.30 ein Vorbereitungstreffen für die Sternsinger 
Aktion. Wer mitarbeiten möchte, ist herzlich willkommen! 
  
Rorate-Messen im Dezember 
Am Mittwoch 4.12, 11.12. und 18.12. wird morgens um 6.30 
Uhr in St. Laurentius eine Rorate-Messe gefeiert. Anschlie-
ßend wird zum gemeinsamen Frühstück ins Gemeindehaus 
eingeladen. 
  
Die nächsten Tauftermine in der SE An Wolf und Kinzig  
St. Laurentius:     St. Bartholomäus: 
          Samstag, 30.11., 17.00 Uhr 
Sonntag, 1.12., 11.15 Uhr   Samstag, 14.12., 17.00 Uhr

Taufen sind auch in allen Sonntagsgottesdiensten (10.00 
Uhr) möglich. Bitte melden Sie sich mindestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Tauftermin im Pfarrbüro. 
  
  
Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach 
Homepage: www.kath-wolfach.de 
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de  
Notfallnummer: 01515 6193078 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935  (privat)  
E-Mail: willi.broehl@web.de 
  
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS:  
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 9.30 Uhr 
-11.30 Uhr.  
Dienstag und Mittwochnachmittag von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr.  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto )  

16.30 Uhr St. Bartholomäus:
    Rosenkranz.
19.00 Uhr St. Roman 
      Rosenkranz.  

MONTAG, 25. NOVEMBER 
HL. KATHARINA VON ALEXANDRIEN, Jungfrau, Mär-
tyrin
20.00 Uhr  St. Laurentius:  
    Gebetskreis im Raum über der Bücherei.  

DIENSTAG, 26. NOVEMBER 
HL. KONRAD, BISCHOF VON KONSTANZ, ZWEITER 
PATRON DER ERZDIÖZESE  
18.30 Uhr  St. Marien:  
    Hl. Messe. 
  
MITTWOCH, 27. NOVEMBER  
MITTWOCH DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS   
  
18.30 Uhr  St. Laurentius:
    Keine Hl. Messe!
    Klinikum: 
    Eucharistiefeier.  

DONNERSTAG, 28. NOVEMBER  
DONNERSTAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS   
14.30 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Hl. Messe des Seniorenwerkes.  

FREITAG, 29. NOVEMBER  
FREITAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS   
  8.00 Uhr  St. Laurentius:
    Hl. Messe. 
15.30 Uhr  St. Luitgard:
    Wortgottesdienst mit Kommunionfeier.
20.00 Uhr  St. Laurentius: 
     Konzert mit Trombone Unit Hannover. KLANG 

KUNST KIRCHE. In der Pause Bewirtung. 
Spende für die Musiker willkommen! Zehn Pro-
zent sind für das Caritas Baby Hospital be-
stimmt.   

SAMSTAG, 30. NOVEMBER 
HL. ANDREAS, Apostel 
17.00 Uhr St. Bartholomäus:
    Tauffeier für Lenny Schmid und Eliah Schmid. 
18.30 Uhr  St. Bartholomäus:    
     Sonntagvorabendmesse mit Segnung der Ad-

ventskränze für Alfred Rauber. Gedenken an 
Gottfried u. Emma Harter; Gottfried, Elsa u. 
Sohn Gottfried Heizmann; Emma Klausmann; 
Eheleute Severin u. Monika Bonath (gest.); Vin-
zenz Schmider u. Maria-Anna geb. Herrmann; 
Wilhelm Maulbetsch; Berta Schrempp; Josef 
Vollmer; Bernhard u. Rosa Rauber; Pfr. Franz 
Rees; Wilhelm Heizmann; Anna Pfundstein; 
Helmut u. Theresia Keßler u. Rosina Herrmann; 
Theresia u. Hermann Uhl; Walter Armbruster; 
Sofie u. Lorenz Armbruster; Ewald Echle; Rosa 
Schuler; Erwin u. Josef Schuler; Klemens u. 
Pauline Herrmann; Verst. Schulkameraden 
Jahrg. 1939; Max Schmid u. aller verst. Angehö-
rigen.  

SONNTAG, 1. DEZEMBER 
ERSTER ADVENTSSONNTAG   
10.00 Uhr St. Laurentius:
     Hl. Messe mit Kolpinggedenktag,Segnung der 

Adventskränze. 
11.15 Uhr St. Laurentius: 
    Tauffeier.
16.30 Uhr St. Bartholomäus: 
    Rosenkranz. 
18.00 Uhr  St. Laurentius:    
     Kirchenkonzert der Stadtkapelle Wolfach. 
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Einladung zum Kinderwortgottesdienst 
zu „Christkönig“ 
 

Liebe Eltern, 
am Sonntag, 24.11.2019 findet um 10.00 Uhr ein Kinder-
wortgottesdienst im Familienzentrum St. Josef in Ober-
wolfach statt. 
An diesem Tag steht das Thema „Christkönig“ im Mittel-
punkt. 

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
laden wir Sie recht herzlich nochmals 
ins Familienzentrum zu „ Zeit für Be-
gegnung“, ein. 
  
  

 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Bethelsammlung
Sa, 23.11. – Sa 30.11.2019 
Auch in diesem Jahr führt die ev. Kirchengemeinde Wolfach 
eine Kleidersammlung für Bethel durch. Wegen der Baumaß-
nahmen wird auf dem Parkplatz in der Viktoriastraße, hinter 
dem Neubau des ev. Gemeindezentrums in Wolfach, ein Sattel-
schlepper-Auflieger stehen. 
Bitte verpacken Sie die Kleider regendicht! Und bitte vor 
Samstag nichts abstellen!
Säcke für die Sammlung können Sie jederzeit im Eingang zum 
ev. Pfarramt Wolfach, Hauptstr. 31 oder in der Kirnbacher Kir-
che mitnehmen, ebenso die Handzettel mit Infos zur Samm-
lung. 

Kirchenwahlen:
Die Wahlunterlagen sind an alle Evangelischen über 14 Jahren 
verteilt worden. Wir bitten Sie herzlich: Machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch! Es ist eine wichtige Unterstützung für 
die Frauen und Männer, die sich bereit erklärt haben, für den 
Kirchengemeinderat zu kandidieren und für die nächsten 6 
Jahre Verantwortung für die Leitung der Kirchengemeinde zu 
übernehmen. 
Wahlbriefkästen stehen bereit: in der Kirnbacher Kirche, bei 
Metzgerei Riester, in der Ladenkirche in der Hauptstraße 31 
und in Wolfach und im Wolftal in den Filialen der Banken zu 
den Öffnungszeiten. Letzte Möglichkeit zur Stimmabgabe: Am 
1.Advent nach dem Gottesdienst in der Kirnbacher Kirche. 
  
Hausabendmahl: Es ist guter Brauch, dass der Pfarrer mit all 
den Gemeindegliedern, die nicht mehr mobil sind, zum Ende 
des Kirchenjahres das Abendmahl bei ihnen zuhause feiert, 
gerne auch im Familienkreis. Für Wolfach ist Donnerstag 28.
November dafür reserviert. Wer Interesse hat, setze sich bitte 
mit Pfr Stefan Voß in Verbindung (Tel 6922). 
  
Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirnbach 
mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis unter 
07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen werden möchte. 

Donnerstag, 21.11.2019
19.30 - 21.00 Uhr  Jugendkreis im Martin Luther Haus in 
Schiltach für alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter. Abfahrt 
in Wolfach ist um 19.10 Uhr am ev. Gemeindezentrum.
Infos bei Niki Kremer, Tel 07834 375575 

Sonntag, 24.11.2019, Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach mit beson-
derem Gedenken an die im letzten Kirchenjahr Verstorbe-
nen 
  
Sonntag, 01.12.2019, 1. Advent, Kirchenwahl
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach
Letzte Möglichkeit zur Wahl nach dem Gottesdienst 
anschließend Stimmenzählung im Krummelsaal 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst im St. Vinzenzhaus in Bad Rip-
poldsau ist noch nicht geplant. 
  
  

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten  
Sie erreichen Pfr Voß am besten über Telefon (6922, der An-
rufbeantworter ist immer angeschaltet). Am Dienstag 
26.11. ist von 17-18 Sprechzeit im Pfarramt Kirnbach. 

Gottesdienste  
Sonntag 24.November: 
  9.30 Uhr   Gottesdienst mit GedenkenandieVerstorbenen 

in diesem Kirchenjahr, gehalten von Pfarrer 
Stefan Voß 

Sonntag 1.Dezember: 
  9.30 Uhr  Gottesdienst zum 1.Advent, Pfr Voß 

Weitere Termine und Anliegen 
Kirchenwahlen: Die Wahlunterlagen sind an alle Evangeli-
schen über 14 Jahren verteilt worden. Wir bitten Sie herz-
lich: Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch! Es ist 
eine wichtige Unterstützung für die Frauen und Männer, 
die sich bereit erklärt haben, für den Kirchengemeinderat 
zu kandidieren und für die nächsten 6 Jahre Verantwortung 
für die Leitung der Kirchengemeinde zu übernehmen. 
Wahlbriefkästen stehen bereit: in der Kirche, bei Metzgerei 
Riester und im Pfarrhaus, darüber hinaus in Wolfach in den 
Filialen der hiesigen Banken zu den Öffnungszeiten. Letzte 
Möglichkeit zur Stimmabgabe: Am 1.Advent nach dem 
Gottesdienst in der Kirnbacher Kirche. 
In der letzten Novemberwoche führen wir wieder die Be-
thel-Kleidersammlung durch. Hinweiszettel und Kleider-
säcke finden sie im Windfang in der Kirche (tagsüber offen), 
und natürlich im Pfarrhaus. Die Kleidersäcke werden wie 
in den vergangenen Jahren im Alten Rathaus gesammelt. 
Da der „Freundeskreis Altes Rathaus“ auch im November 
das Sonntags-Café öffnen möchte, bitten wir darum, die 
Säcke erst in der letzten Novemberwoche (24.11.-31.11.) 
dort abzustellen, damit die Räume auch für das Café nutz-
bar sind. Danke! Vielleicht bringen Sie den Sack ja am 
Sonntag 24.11. und verbinden das mit einem Besuch im 
Rathaus-Café. 
In der Adventszeit soll es in Kirnbach wieder „Advents-
fenster“ geben. Jeden Abend um 18.30 Uhr laden Menschen 
ein, einen Moment zu verweilen und sich in Erzählung, 
Lied und Gespräch auf Weihnachten einzustimmen und ge-
danklich vorzubereiten. Es wäre schön, wenn sich wieder 
viele Menschen trauen, zu einem Abend einzuladen. Wer 
Hilfe bei der Gestaltung braucht, wende sich gerne an 
Pfarrer Stefan Voß. Die Terminkoordination läuft über das 
Pfarramt. Ein ganz herzliches Danke sage ich allen, die sich 
dabei engagieren! 
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Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastrono-
mie. Die Teilnehmer wandern auf eigene Faust. Die Tour 
startet um 17.30 Uhr beim Pavillon-Bar-Bistro-Biergarten, 
Poststr. 1, 77728 Oppenau und kostet 49,00 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis zum Vortag unter Tel. 07804 4836 oder 
oppenau@renchtal-tourismus.de. 
  
Sasbach: Rotweinabend – grenzenloser Genuss 
Bei einer Reise in verschiedene Anbaugebiete erleben Sie, 
wie facettenreich sich Rotwein präsentieren kann. Sechs 
Rotweine und leckere Köstlichkeiten verwöhnen Ihren 
Gaumen. Treffpunkt ist um 18 Uhr beim WeinKästle, Reb-
buckel 38, 77880 Sasbach. Die Kosten betragen 44,00 Euro. 
Infos und Voranmeldung bis zum 18. November unter Tel. 
07841 684460, max. 14 Teilnehmer. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den meis-
ten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt sich in 
Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf 
oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei uns 
und werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe im Jubilä-
umsjahr 2020! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, al-
le Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter tou-
rismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 8051737. 

Soziales Engagement und interkulturelle  
Kompetenz erweitern: Bundesfreiwilligendienst 

im Migrationsamt 
Zur Unterstützung des Flüchtlingssozialdiensts in Offen-
burg bietet das Migrationsamt im Landratsamt Ortenau-
kreis einem Bundesfreiwilligen (m/w/d) an, in der Bera-
tung und Betreuung von Flüchtlingen, mitzuwirken. Bei 
den zu betreuenden Zuwanderern handelt es sich insbeson-
dere um alleinstehenden Frauen und alleinerziehende Müt-
ter mit ihren Kindern. Zu den Aufgaben gehören die Struk-
turierung und die Organisation ihres Alltags beispielswei-
se durch Begleitung zu Terminen oder Durchführung von 
freizeitpädagogischen Angeboten. Das Migrationsamt bie-
tet ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet und dient als gute Vorbereitung auf ein Studium im 
Sozialbereich. 
Für weitere Auskünfte stehen die Leiterin des Migrations-
amts, Alexandra Roth, unter Telefon 0781 805 9015 sowie 
die Sachgebietsleiterin des Sozialdienstes, Natascha Kai-
ser, unter Telefon 0781 805 9163 gerne zur Verfügung. Nä-
here Informationen zum Aufgabengebiet und die Möglich-
keit, sich online zu bewerben, finden Sie unter www.og-
jobs.de 

Informationen für Getreide- und Maisbauern 
Zu einer Ackerbauveranstaltung lädt das Amt für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis ein. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem aktuelle Pflanzenschutz- und 
Sortenfragen sowie die neue Düngeverordnung. Die Veran-
staltung findet wahlweise am 
  
Dienstag, 3. Dezember 2019, um 19:30 Uhr im Landratsamt 
Ortenaukreis, Großer Sitzungsaal, Badstraße 20 in 77654 
Offenburg oder 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 24.11.2019 
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach 
  
Mittwoch, 27.11.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach 
  
Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
     Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-

der Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft. 
20.00 Uhr  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das Le-

ben! 
     Thema: „Die Auferstehung von Lazarus!“ - Jo-

hannesevangelium 11: 38- 45 

Sonntag   
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag: 
     Thema: „Bist du auf dem Weg zum ewigen Le-

ben?“ - Matthäusevangelium 7: 13, 14 
10.35 Uhr Wachtturm-Bibelstudium 
     Thema: „Kommt zu mir...und ich werde euch 

neue Kraft geben" - Matthäusevangelium 11: 28 
  
Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen. 
Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895 
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neun-
te Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März 
bis Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 28. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg eG und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek 
mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6,00 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter Te-
lefon 07803 96580, max. 10 Teilnehmer. 
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Dienstag, 10. Dezember 2019, neu:nachmittags 14:30 Uhr 
und abendsum 19 Uhr im Gasthaus Elsässer Hof, Rathaus-
straße 19, in Kappel-Grafenhausen statt. 
  
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Der Sachkunde-
ausweis ist wegen schnellerer Anmeldung und Erstellung 
der Zertifikate mitzubringen. 

Broschüre über Abfallentsorgung  
in einfacher Sprache 

„Abfallentsorgung einfach erklärt - das ist das Motto der 
neuen Broschüre „Abfall entsorgen im Ortenaukreis. Wie 
geht das?“ des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Orten-
aukreises. Von der regelmäßigen Müllabfuhr, über Sonder-
abfuhren bis hin zu den Wertstoffhöfen bietet der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft den Bürgern im Ortenaukreis ein 
breites Angebot zur Abfallentsorgung. Doch wer hat immer 
den Überblick? Genau diesen möchte die neue Broschüre 
geben, übersichtlich gegliedert auf zwanzig Seiten. 
  
„Sie bietet Einwohnern im Ortenaukreis eine Fülle an In-
formationen über die richtige Abfallentsorgung, insbeson-
dere für Neubürger dürfte das Heft von großem Interesse 
sein. Neben dem Informationsaspekt war es uns ein beson-
deres Anliegen, die neue Broschüre in einfacher Sprache 
herauszugeben“, erklärt Brigitte Haas, Abfallberaterin 
beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. „Im Bereich der Ab-
fallwirtschaft werden oft schwierige Wörter und Texte ver-
wendet, die nicht für alle gut zu verstehen sind. Die Bro-
schüre in einfacher Sprache soll helfen, die Abfallentsor-
gung verständlicher zu machen.“ 
  
Die Broschüre liegt in allen Rathäusern des Ortenaukreises 
sowie im Landratsamt in Offenburg aus. Online ist sie ab-
rufbar unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de/for-
mulare-infothek/infoblaetter-broschueren/. 
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter der Te-
lefonnummer 0781 805-9600. 
  
 

Mehr Biodiversität in der modernen Agrarland-
schaft – Was kann der Landwirt tun?   

Die Landwirtschaftsämter der Landkreise Rastatt und Or-
tenaukreis laden zu einem Vortragsabend zum Thema 
„Mehr Biodiversität in der modernen Agrarlandschaft – 
Was kann der Landwirt tun? “ am Mittwoch, 4. Dezember 
2019, um 19 Uhr in den Gasthof „Waldhorn“, Bahnhofstra-
ße 18, in Rheinau-Freistett ein. 
  
Dr. Claus Albrecht, Diplombiologe am Kölner Büro für 
Faunistik, wird Ursachen für das Insektensterben in Ag-
rarlandschaften darlegen und Möglichkeiten aufzeigen, 
wie Insekten geschützt und erhalten und somit die Biodi-
versität allgemein, darunter auch die der Vogelwelt, geför-
dert werden können. 
  
Landwirt Andreas Bertsch aus Waibstadt wird vorstellen, 
was er in seinem landwirtschaftlichen Betrieb zur Förde-
rung der Biodiversität bereits umsetzt und welche weiteren 
Aktionen er für die Zukunft plant. Nach den Vorträgen 
bleibt Zeit für Diskussionen und fachlichen Austausch. 
  
„Die Landwirte in der Region wirtschaften bereits auf vie-
len Flächen besonders naturverträglich und fördern die 
Insekten etwa durch die Aussaat von Bracheflächen mit 
Blühmischungen“, so die Landwirtschaftsämter. Alleine von 
diesen Blühflächen legten die Landwirte in Baden-Würt-
temberg 18.000 Hektar im Rahmen des Förderprogramms 
für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl an. Trotz aller 
Anstrengungen sei es bisher nicht gelungen, das Artenster-
ben in Baden-Württemberg zu stoppen. 

Weiterbildung

Gewerbe Akademie 
Word und Excel effizient im Büroalltag anwenden 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 15. Janu-
ar als Vormittagskurs und ab dem 16. Januar als Abendkurs 
im Rahmen der Gesamtmaßnahme „Assistent/in Bürokom-
munikation“ das Modul drei mit Schriftverkehr, MS-Word 
und MS-Excel auch als gesonderten Kurs an. Die Teilneh-
mer werden geschult, mit Word und Excel in der täglichen 
Büropraxis zeitsparend und effizient zu arbeiten. Dazu 
werden auch die Grundlagen des modernen Schriftver-
kehrs erläutert sowie Tabellenkalkulation mit Excel. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Elke Bittiger vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 111 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
  
 

IHK Südlicher Oberrhein 
Tipps und Networking für Start-ups 
Die Ortenauer Gründertage 2019 vom 19. bis 22. November 
in Offenburg, Straßburg und Lahr - Anmeldungen ab so-
fort kostenfrei möglich 
Gründungswillige, Existenzgründer und Jungunterneh-
mer, die ihr Unternehmen erfolgreich führen möchten, soll-
ten sich den 19. bis 22. November freihalten. Dann erhalten 
sie in Offenburg, Straßburg und Lahr kostenfrei Fachwis-
sen von Experten und wertvolle Tipps von erfahrenen Un-
ternehmern. 
Der Startschuss für die Ortenauer Gründertage fällt am 
Dienstag, 19. November, mit einer Gründermesse im Palais 
de la Musique et des Congrès in Straßburg. Dabei erhalten 
die Teilnehmer wertvolle Tipps zur erfolgreichen Grün-
dung in Frankreich sowie wichtige Informationen zu grenz-
überschreitenden Themen. 
Im Rahmen von spannenden Workshops und Fachvorträgen 
bieten Experten und erfahrene Unternehmer an allen vier 
Tagen Wissenswertes und verraten Erfolgsgeheimnisse zu 
den Themen Gründung und Förderung, Gründung im Ne-
benerwerb. Am Donnerstagvormittag informiert eine Ver-
anstaltung an der Hochschule Offenburg, wie sinnvoll und 
leicht Roboter auch schon in kleinen Industrie- und Hand-
werksberufen einsetzbar sind. 
Neben der IHK Südlicher Oberrhein sind die Gründerini-
tiative der WRO „Startup Connect Ortenau“, die Hand-
werkskammer Freiburg, die Sparkasse Offenburg/Ortenau, 
die Volksbank in der Ortenau, die Hochschule Offenburg, 
die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein und die CCI Alsace Eurométropole die Initiato-
ren und Veranstalter der Ortenauer Gründertage. 
Anmeldungen zu allen Terminen sind über die Homepage 
www.ortenauer-gruendertag.de möglich. Unter dieser Ad-
resse gibt es außerdem weitere Details zum Programm und 
zu den Veranstaltungsorten. 
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Daria Berg, Telefon: 
07821 2703-680, E-Mail: daria.berg@freiburg.ihk.de. 
 

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? 
Überraschen Sie doch Ihre Familie, Ihre Freunde oder lie-
ben Bekannten mit einem Gutschein der VHS. Dabei haben 
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Sie die Möglichkeit - wenn Ihnen die Interessen des Be-
schenkten bekannt sind - einen ganz bestimmten Kurs aus 
unserem umfangreichen Programm auszuwählen. Sie kön-
nen den VHS-Gutschein aber auch auf einen von Ihnen be-
stimmten Betrag ausstellen. Dann kann der oder die Be-
schenkte selbst entscheiden, für welchen Kurs das Geld 
verwendet werden soll. Gutscheine erhalten Sie (bis ein-
schließlich 20. Dezember) bei der VHS-Geschäftsstelle 
Kinzigtal: Telefon 07834 867590 oder E-Mail: kinzigtal@
vhs-ortenau.de,  
Internet: www.vhs-ortenau.de  
  
Infos zur Anmeldung:  
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass 
Anmeldungen nicht bestätigt werden. 
  
Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel. 07803  930-147 
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174 
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983 
Hornberg (HO) Tel.  07833 960687 
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de 
  
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei. 
  
Beginn Kurztitel Nummer 
  
22.11.2019 Hausmittel ohne Chemie 1.0402 HS 
22.11.2019 Internet für Einsteiger 5.0110 WO 
22.11.2019 Kleine Geschenke aus der Küche  3.0524 WO 
22.11.2019 Nähen mit der Hand für Kinder 2.0901 GE 
22.11.2019 Vortrag Stadtgründung 
 Gengenbach   1.0105 GE 
29.11.2019 Line Dance für Anfänger 2.0506 GE 
29.11.2019 Line Dance für Fortgeschrittene 2.0508 GE 
29.11.2019 Schminken für Teenager 2.0005 HS 
30.11.2019 Nähen mit der Hand für Kinder 2.0902 GE 
11.12.2019 Vortrag Gesunder Darm 3.0302 WO 
07.01.2020 Aqua-Gymnastik 3.0270 GE 
07.01.2020 Bauch - Beine - Po 3.0243 ZE 
08.01.2020 STRONG by Zumba® 3.02521 HA 
08.01.2020 Zumba® 3.02505 HS 
09.01.2020 Aqua-Gymnastik 3.0276 GE 
09.01.2020 Aqua-Gymnastik 3.0273 GE 
09.01.2020 Aqua-Gymnastik 3.0274 GE 
09.01.2020 Aqua-Gymnastik 3.0275 GE 
09.01.2020 Bewegen und Tanzen 2.0502 HA 
09.01.2020 Krankengymnastisches 
 Aufbautraining 3.0212 HA 
09.01.2020 Rücken- und Figurtraining 3.0214 HA 
09.01.2020 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0512 GE 
09.01.2020 STRONG by Zumba® 3.02553 WO 
10.01.2020 Line Dance für Anfänger 2.0507 GE 
10.01.2020 Line Dance für Fortgeschrittene 2.0509 GE 
13.01.2020 Ausdauer-/Krafttraining 
 Schüler/innen 3.0202 HA 
13.01.2020 deepWORK® 3.0233 HA 
13.01.2020 Finanzbuchführung 
 Aufbaukurs II*   5.0402 ACH 
13.01.2020 Gebärdensprache 
 Aufbaukurs Forts.   4.2804 GE 
13.01.2020 Gebärdensprache Fortsetzung 4.2802 GE 
13.01.2020 Klangmeditation 3.0104 HA 

13.01.2020 Sanftes Hatha Yoga 3.0118 HA 
13.01.2020 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2201 GE 
13.01.2020 STRONG by Zumba® 3.02555 WO 
13.01.2020 STRONG by Zumba® 3.02554 WO 
13.01.2020 Zumba® 3.02532 HO 
13.01.2020 Zumba® 3.02533 HO 
14.01.2020 Fit und gesund 3.0225 GE 
14.01.2020 Französisch Einstiegskurs A1 4.0801 WO 
14.01.2020 Französisch Konversation C1 4.0806 HO 
14.01.2020 Qigong 3.0138 WO 
14.01.2020 Qigong 3.0120 GE 
14.01.2020 Zumba® 3.02542 WO 
14.01.2020 Zumba® 3.02543 WO 
15.01.2020 Body- und Rückenfit 3.0227 GE 
15.01.2020 Body Workout 3.0241 WO 
15.01.2020 Köstliche Rouladen 3.0513 GE 
15.01.2020 Pilates 3.0218 WO 
15.01.2020 Tabellenkalkulation 
 mit Excel 2016 5.0107 ZE 
15.01.2020 Yogaflow 3.0114 GE 
16.01.2020 Mit Power fit und gesund 3.0226 GE 
17.01.2020 Hatha-Yoga 3.0116 HS 
18.01.2020 Prüfungsangst 1.0601 GE 
  
Veranstaltungen in Wolfach im Herbst / Winter 2019: 
  
Geschenke aus der Küche - kleine Präsente selbstgemacht 
(3.0524 WO) 
Mit etwas Selbstgemachtem aus der Küche erfreut man lie-
be Freunde, Familienmitglieder oder Arbeitskollegen. Un-
sere Präsente sind ein schönes Mitbringsel für viele Anläs-
se. In diesem Kurs stellen wir Gemüsebrühe-Paste, Likör 
und andere nette, kleine Mitbringsel her. Bitte mitbringen: 
kleine dekorative Gläser und Flaschen. 
1 Tag, 22.11.2019, Freitag, 16:30 - 19:30 Uhr, Berufliche 
Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, Schulküche, 
UG, Ingrid Vollmer-Haug, 16,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für 
Lebensmittel und Material. 
  
Gesunder Darm  (3.0302 WO) 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 
Für einen gesunden Darm kann man selbst vieles tun. Im 
Vortrag wird darauf eingegangen, was Voraussetzung ist 
für einen gesunden Darm. Es wird auch ein 7-Tages-Sche-
ma im Ernährungsbereich vorgestellt. Frau Anna Schultz 
ist Ärztin für Innere Medizin am Ortenau Klinikum in 
Wolfach. 
1 Abend, 11.12.2019, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Anna 
Schultz, gebührenfrei. 
  
Veranstaltungen in Wolfach ab Januar 2020: 
  
STRONG by Zumba® (3.02553 WO) 
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gerne 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 
10 Abende, 09.01.2020 - 26.03.2020, Donnerstag, 17:00 - 
18:00 Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, 77709 
Wolfach, Turnhalle, EG, Caroline Engler (vormals Sum), 
40,00 €. 
  
STRONG by Zumba® (3.02554 WO) 
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-



24 Donnerstag, 21. November 2019 Nr. 47

intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gerne 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 
10 Abende, 13.01.2020 - 23.03.2020, Montag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Caroline Engler (vormals Sum), 40,00 €. 
  
STRONG by Zumba® (3.02555 WO) 
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gerne 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 
10 Abende, 13.01.2020 - 23.03.2020, Montag, 19:15 - 20:15 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Caroline Engler (vormals Sum), 40,00 €. 
  
Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0138 WO) 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere, mit oder ohne Vorkenntnisse in Qigong teil-
nehmen. Die teilweise auch im Sitzen durchgeführten 
Übungen, bestehen aus einer Kombination von ruhig flie-
ßenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem und 
bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stellungen 
ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird der Kör-
per geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft fließt 
harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, Ent-
spannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie Freude 
einstellen. Bitte nach Möglichkeit etwas Neugier, Gymnas-
tikmatte, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, lo-
ckere Kleidung mitbringen. 
8 Vormittage, 14.01.2020 - 10.03.2020, Dienstag, 9:30 - 10:45 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, Gym-
nastikraum, EG, Lothar Brand, 51,00 €. 
  
Zumba® (3.02542 WO) 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 
10 Abende, 14.01.2020 - 24.03.2020, Dienstag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, 77709 Wolfach-Halbmeil, 
Bianca Bendigkeit, 40,00 €. 
  
Zumba® (3.02543 WO) 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 

Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 
10 Abende, 14.01.2020 - 24.03.2020, Dienstag, 19:00 - 20:00 
Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, 77709 Wolfach-Halbmeil, Bi-
anca Bendigkeit, 40,00 €. 
  
Französisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.0801 WO) 
Sie haben keine Französischkenntnisse, möchten jedoch auf 
der anderen Rheinseite für die wichtigsten Alltagssituatio-
nen im Restaurant, im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet 
sein? Mit diesem Einstiegskurs eignen Sie sich in 28 Unter-
richtsstunden eine Grundlage an, um verschiedene Situatio-
nen zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, 
abwechslungsreiche Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der 
französischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen 
regulären, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher Er-
lernte vertiefen. 
14 Abende, 14.01.2020 - 05.05.2020, Dienstag, 19:00 - 20:30 
Uhr, vhs, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Seminar-
raum 2, EG, Christine Ameloot, 84,00 €. 
  
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0218 WO) 
Pilates ist eine Trainingsform, deren Betonung auf der hal-
tungsgerechten Ausrichtung des Körpers und der korrekten 
Atmung liegt. In der Folge werden die beiden Kraftzentren 
des menschlichen Körpers gestärkt. Diese beiden Zentren 
setzen sich einerseits aus der unteren und der tiefen Bauch-
muskulatur und andererseits aus der mittleren Rücken- und 
Schultergürtelmuskulatur zusammen. Wichtig ist auch eine 
optimale Ausrichtung der einzelnen Körperteile zueinander, 
da Fehlhaltungen oft zu gesundheitlichen Problemen führen. 
Pilates fördert Stabilität, Kraft und Beweglichkeit, Balance, 
Anmut und Eleganz. sowie Harmonie von Körper und Geist. 
Bitte mitbringen: Getränk, Handtuch, und Gymnastikmatte. 
10 Abende, 15.01.2020 - 25.03.2020, Mittwoch, 17:30 - 18:30 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, Gymnas-
tikraum, EG, Barbara Leicht, 40,00 €. 
  
Body Workout (3.0241 WO) 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und for-
menden Übungen, die speziell auf die Problemzonen abge-
stimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, Beinen und 
Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit energiegelade-
ner Musik wird die gesamte Fitness verbessert und der Kör-
per wird leistungsfähiger. Zum Abschluss werden Dehn- und 
Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie sich überraschen. Bit-
te mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und Gymnastikmatte. 
10 Abende, 15.01.2020 - 25.03.2020, Mittwoch, 18:30 - 19:30 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, Gymnas-
tikraum, EG, Barbara Leicht, 40,00 €. 
  
Die Parkinson-Erkrankung  (3.0303 WO) 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Klini-
kum Wolfach e. V. 
Das Parkinson-Syndrom ist eine sehr häufige neurodegene-
rative Erkrankung mit etwa 400.000 Betroffenen in Deutsch-
land. Durch die Überalterung der Gesellschaft nimmt die 
Zahl der Neuerkrankungen in den nächsten Jahren zu. Nach 
wie vor kennen wir nicht die Ursache, die Therapie hat sich 
aber stetig weiterentwickelt. In den Medien tauchen immer 
wieder Berichte zu den Ursachen und der Therapie auf, die 
leider oft nicht ganz richtig dargestellt sind. Prof. Dr. Wolf-
gang Jost ist Chefarzt an der Parkinsonklinik Wolfach. 
1 Abend, 22.01.2020, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Prof. Dr. 
Wolfgang Jost, gebührenfrei. 
  
Veranstaltungen ab Februar 2020: 
  
Line Dance Workshop (2.0510 WO) 
2 Tage, 01.02.2020, 08.02.2020, Samstag, wöchentlich, 13:30 
- 16:00 Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, 77709 
Wolfach, Turnhalle, EG, Sonja Roth, 23,00 €. 
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Was sonst noch interessiert

Diakonie 
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 26. Novem-
ber 2019  von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen 
Frühstück  im Café Angelo  im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evangelischen Kirche. 
  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag,28. No-
vember 2019  zu einer Einstimmung in den Advent.  Treff-
punkt ist 14.00 Uhr  beim Diakonischen Werk in Hausach, 
bei der Evangelischen Kirche. 
   
 „Warm & Lecker“ 
 Immer montags gibt es im Evangelischen Gemeindehaus 
Hausach eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Be-
schäftigungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 
13.00 Uhr. 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Ehrenamtliche Familienpaten gesucht 
Der Caritasverband sucht für Familien mit kleinen Kindern, 
die über kein ausreichendes soziales Netzwerk verfügen und 
Unterstützung benötigen ehrenamtliche Familienpaten. 
Die Familienpaten besuchen und begleiten die Familien in 
der Regel zwei bis drei Stunden in der Woche über einen 
begrenzten Zeitraum. Aufgaben können z.B. ein Besuch auf 
dem Spielplatz, Unterstützung bei den Hausaufgaben oder 
Begleitung bei Behördengängen sein. 
Paten und Familien werden von der Mitarbeiterin des Ca-
ritassozialdienstes Michaela Himmelsbach zusammenge-
bracht, in einem gemeinsamen Gespräch wird der indivi-
duelle Unterstützungsbedarf konkretisiert. 
Die ehrenamtlichen Familienpaten werden von Michaela 
Himmelsbach begleitet und unterstützt, dazu gibt es regel-
mäßige Gruppentreffen, Schulungen und Qualifizierungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Michaela Himmels-
bach, Tel.: 07832 99955235 oder unter: michaela.himmels-
bach.csd@caritas-kinzigtal.de 

BUND Mittleres Kinzigtal 
Kinocenter Haslach präsentiert Umweltfilm 
 In Zusammenarbeit mit dem BUND Mittleres Kinzigtal 
zeigt das Kinocenter Haslach am Dienstag 26.11. um 20 
Uhr den Dokumentarfilm „2040 – Wir retten die Welt“ 
Wie könnte unsere Zukunft im Jahr 2040 aussehen? Auch 
den nachfolgenden Generationen eine lebenswerte Zu-
kunft hinterlassen – darum sollte es laut Regisseur Damon 
Gameau heute gehen. In seinem Dokumentarfilm "2040 – 
Wir retten die Welt!" beschäftigt er sich damit, wie der 
CO2-Ausstoß begrenzt werden kann und was jeder Einzel-
ne gegen den Klimawandel tun kann. Der preisgekrönte 
Filmemacher begibt sich auf eine Reise um die Welt auf der 
Suche nach Antworten auf diese drängenden Fragen. Und 
er findet dabei zahlreiche erstaunliche Ansätze und bereits 
verfügbare Lösungen, wie bis 2040 das Leben auf der Erde 
nachhaltig verbessert werden könnte. Mehr Grün in den 
Städten, weniger Verkehr, saubere Meere, nachhaltigere 
Landwirtschaft – das alles könnte möglich sein, erfährt Ga-
meau bei seinen Recherchen. Wir müssen nur bereit sein, 
jetzt gemeinsam für eine bessere Welt zu arbeiten und neue 
Wege einzuschlagen. Der Dokumentarfilm, so der Regis-
seur, sei ein offener Brief an seine vierjährige Tochter, ohne 
Düsternis und Ausweglosigkeit, sondern mit Hoffnung auf 
alternative Zukunftsvisionen. Der Film lässt nicht nur Ex-
perten zu Wort kommen, sondern vor allem diejenigen, de-
nen die Zukunft gehört: Kinder aus der ganzen Welt zwi-
schen sechs und elf Jahren. 

Backen wie die Profis: Vollkorn-Saatenbrot, Buttermilch-
brot und Bagels (3.0527 WO) 
1 Abend, 10.02.2020, Montag, 18:30 - 21:30 Uhr, Berufliche 
Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, Schulküche, 
UG, Martin Fuchs, 16,00 € zuzügl. ca. 8,00 € für Lebensmit-
tel. 
  
Aqua-Gymnastik (3.0283 WO) 
8 Abende, 05.03.2020 - 07.05.2020, Donnerstag, 17:30 - 
18:15 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolf-
ach, Hallenbad, EG, Michaela Maurer, 56,00 € inkl. Gebüh-
ren Hallenbad. 
  
Aqua-Gymnastik (3.0284 WO) 
8 Abende, 05.03.2020 - 07.05.2020, Donnerstag, 18:15 - 
19:00 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolf-
ach, Hallenbad, EG, Michaela Maurer, 56,00 € inkl. Gebüh-
ren Hallenbad. 
  
Aqua-Gymnastik (3.0285 WO) 
8 Abende, 05.03.2020 - 07.05.2020, Donnerstag, 19:00 - 
19:45 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolf-
ach, Hallenbad, EG, Michaela Maurer, 56,00 € inkl. Gebüh-
ren Hallenbad. 
  
Entspannt und erholt - Relaxtraining (3.0105 WO) 
8 Nachmittage, 06.03.2020 - 15.05.2020, Freitag, 15:30 - 
16:30 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 Wolfach, 
Gymnastikraum, EG, Daniel Thies, 41,00 €. 
  
Aqua-Gymnastik (3.0286 WO) 
8 Abende, 06.03.2020 - 15.05.2020, Freitag, 17:15 - 18:00 
Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolfach, 
Hallenbad, EG, Daniel Thies, 56,00 € inkl. Gebühren Hal-
lenbad. 
  
Aqua-Gymnastik (3.0287 WO) 
8 Abende, 06.03.2020 - 15.05.2020, Freitag, 18:00 - 18:45 
Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolfach, 
Hallenbad, EG, Daniel Thies, 56,00 € inkl. Gebühren Hal-
lenbad. 
  
Textverarbeitung mit Word 2016 - Grundkurs (5.0104 WO) 
4 Tage, 06.03.2020 - 14.03.2020, Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
Samstag, 9:00 - 12:45 Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbach-
weg 14, 77709 Wolfach, EDV-Raum, Etage B3, Anke Trind-
ler, 111,00 € inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
  
Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie 
kann ich mir leisten? (1.0302 WO) 
1 Tag, 07.03.2020, Samstag, 9:00 - 17:00 Uhr, 60 Min. Pause, 
vhs, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 
1, EG, Walter Fröhlich, 45,00 € zuzügl. 15,00 € für Kursun-
terlagen (freiwillig). 
  
Zusammen kochen und genießen - Kochkurs für Paare und 
Singles (3.0525 WO) 
2 Abende, 11.03.2020, 18.03.2020, Mittwoch, wöchentlich, 
18:30 - 21:30 Uhr, Berufliche Schulen, Ostlandstraße 33, 
77709 Wolfach, Schulküche, UG, Ingrid Vollmer-Haug, 
31,00 € zuzügl. ca. 12,00 € je Teilnehmer pro Abend für Le-
bensmittel. 
  
Festliche Frisuren selbst gemacht - für Mädchen und Frau-
en (2.0004 WO) 
1 Tag, 14.03.2020, Samstag, 13:30 - 17:30 Uhr, vhs, Ober-
wolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, 
Katja Wöhrle, 19,00 € pro Person. 
  
 

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
Mittleres Kinzigtal Hausach 

Wir laden ein am 
Mittwoch, 27. November 2019 
Vortrag Dr. Auel, Hausach 
Facharzt für Innere Medizin  
 
Wann:  19:00 Uhr 
  
Wo: „Schwarzwälder Hof“ Hausach, Hegerfeldstraße 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
  
Ansprechpartner: 
Albert Harter 
Zähringerstr. 7 
77756 Hausach  
Tel: 07831/1899  

Kunstverein Mittleres Kinzigtal  
Der Kunstverein Mittleres Kinzigtal lädt wieder zur tradi-
tionellen Weihnachtsausstellung ins Alte Kapuzinerkloster 
in Haslach ein. 
Diese hat sich im Laufe der Jahre zu einer beliebten und 
respektablen Kunstausstellung in vorweihnachtlicher At-
mosphäre entwickelt. 
Die nachstehenden Künstler nehmen an der Weihnachts-
ausstellung teil: 
Teilnehmende Künstler: 
Chantal Coutu – Jutta Eisleben - Wolfgang Hilzensauer – 
Prof. Dr. Heinz Kneile – 
Vera Krakovic - Peter Link – Petra Lunde – Roland Mauch 
– Bernhard Mussler – 
Angelika Nain - Susanne Schnurr – Gabriele Schuller – 
Roswitha Vallendor – 
Rainer Zimmermann 
  

  
Vernissage ist am Freitag den 29 N ovember 2019 um 19.00 
Uhr. 
Samstag den 30. November und Sonntag den 01. Dezember 
2019 ist von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen siehe unter: https://www.kunstver-
einmittlereskinzigtal.de/ 
Der Kunstverein Mittleres Kinzigtal freut sich auf ihren 
Besuch und wünscht Ihnen bereits jetzt frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr. 

 
Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: Lassen Sie sich sehen! 
Früher dunkel, später hell: Gehen Sie keine Kompromisse 
ein. Nur wer gesehen wird, wird nicht übersehen. Nutzen 
Sie gerade in der dunklen Jahreszeit die Chance, rechtzei-
tig erkannt zu werden. Durch eine zuverlässig funktionie-
rende Fahrrad-Beleuchtung, vielleicht sogar eine Rück-
leuchte mit Standlichtfunktion, es darf auch eine reflektie-
rende Weste sein: Das sehen Autofahrende gern! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Offenburg  
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, 
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung 
Am Donnerstag, 28. November 2019, 15 Uhr informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
der Zollverwaltung und des Polizeipräsidiums Offenburg 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Offenburg, Weingartenstraße 3, über ihre Ausbildungs-
wege, Studienmöglichkeiten und die jeweiligen Einstel-
lungsverfahren. Unmittelbar nach den Vorträgen stehen die 
je-weiligen Referenten zu Einzelgesprächen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen zur Veranstaltung: 
Telefon: 0781-9393 247 oder E-Mail: offenburg.biz@ar-
beitsagentur.de 
 

Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe 
  
GEMEINSAM ERREICHEN WIR MEHR! 
Bau eines neuen Wohnhauses in Hausach (Kinzigtal) 
Unsere Wohnhäuser in Wolfach und Haslach (Haus Elsa) 
entsprechen nicht mehr den Vorgaben der neuen Landes-
heimbauverordnung und dürfen nur noch auf befristete 
Zeit betrieben werden. 
Als Ersatz hierfür und um dem steigenden Wohnbedarf 
Rechnung zu tragen, müssenwir ein neues Wohnhaus er-
richten. Ein geeignetes Baugrundstück in Hausach konn-
ten wir bereits erwerben.  

Foto: Patrick Werner

Bitte unterstützen Sie uns bei der Umsetzung dieses zu-
kunftsweisenden Wohnprojekts für unsere Menschen mit 
Behinderungen im Kinzigtal! 
  
Herzlichen Dank! 
Ihr Karl Burger 
Vorsitzender der Lebenshilfe 
  
Ein Spendenbrief mit Überweisungsträger ist diesem Bür-
gerblatt beigelegt! 
Stichwort: „Spendenaktion“
Konto: 2121 (bzw. IBAN: DE65 6645 1548 0000 0021 21) bei 
der Sparkasse Haslach-Zell (BLZ 664 515 48 bzw. BIC: SO-
LADES1HAL) 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro geschlossen! 
Das Einwohnermeldeamt und das Sozialamt/ Ordnungs-
amt sind am Donnerstag, 28.11.2019nachmittags geschlos-
sen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 06. November 2019 beantragt 
wurden, eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Kurz-Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 19.11.2019
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:55 Uhr
Ort, Raum:   Bürgersaal, Rathausstraße 1, 77709 

Oberwolfach
Anwesend sind:
Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind 
Mitglieder
Frau Erna Armbruster 
Frau Anna Dieterle 
Herr Martin Dieterle 
Herr Fridolin Faist 
Herr Roland Haas 
Herr Eberhard Friedrich Junghanns 
Herr Martin Rebbe 
Frau Heidrun Reitsamer 
Herr Udo Schacher 
Herr Christian Sum 
Frau Regina Sum 
Herr Martin Welle 
Verwaltung
Herr Anton Schöner 
Herr Thomas Springmann

Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Telefon mit Durchwahl

Bürgermeisteramt Oberwolfach, 
Vermittlung  07834/8383-0 
- Fax  07834/83 83-25 + 26
E-Mail-Adresse  gemeinde@oberwolfach.de 
Internet  www.oberwolfach.de
Bürgermeister  Matthias Bauernfeind  8383-13 
E-Mail-Adresse  buergermeister@oberwolfach.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Linda de Felice 8383-13 
Vermietungen
Standesamt, Personalamt, Bauabteilung 
Grundbucheinsichtsstelle 
Hauptamtsleiter                  Anton Schöner 8383-18
Sozialamt, Ordnungsamt, Landwirtschaftsamt
Gewerbeamt, Post- u. Pressestelle, Fundbüro
 Petra Neef 8383-15
Einwohnermeldeamt, Passamt Schulverwaltung
(vormittags) Annette Rauber  8383-12
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Thomas Springmann 8383-16
Steuern, Gemeindekasse  Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/ Abwasser  
Vermietungen    Christine Richber 8383-19
Tourist-Info Carina Gallus 8383-11
Bauhofleitung, Gebäudemanagement 
 Martin Klausmann  8383-20 
 Mobil: 0160/4787434
Gemeindebauhof, Schwarzwaldstraße 11 869095
oder mobil in dringenden Fällen 0171/7795231 
 0170/9369668
Wassermeister:   0171/7794869
Dorfhelferinnenstation  
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832/9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber 4676
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard 378
Kindergarten St. Josef 1383
Festhalle Oberwolfach 327 
Hausmeister: Lorenz Armbruster  Mobil 0151/17847610
Wolftalschule 4058 
– Fax 1224
Wolftalsporthalle 859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche 867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420 
– Fax   859362 
Grube Wenzel  868392
Forstrevier Oberwolfach-Süd, Revierleiter: Markus Schätzle
 Tel. 07834/47154, Mobil: 0162/2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord, Revierleiter: Manfred Henkes  
 Tel. 07834/9883402, Mobil: 0162/2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA  
Firma Fleig Hausach  07831/7860 
Martin Allgaier  Tel. 9883404 (AFW), Mobil:171/4450100
Störungsnummer E-Werk 07821/280-0
Sprechzeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Sonstige Teilnehmer
Holger Mai    TOP 2
Christian Klaiber  TOP 2

Protokoll:
TOP 1 Bürgerfragestunde

TOP 2 (E-) Mobilitätskonzept; Beauftragung
   Beschluss:
    Die Gemeinde beauftragt die Initiative Zukunfts-

mobilität mit der Erstellung des angebotenen Mobi-
litätskonzepts für 42.316 €.   

   Abstimmung:
   Mehrheitlich beschlossen.
   Ja  11      Nein 2
 
TOP 3  Beratung und Beschluss der Nachtragssatzung für 

das Haushaltsjahr 2019
   Beschluss:
    Der Gemeinderat beschließt die Nachtragssatzung 

für das Haushaltsjahr 2019 wie vorgelegt  
   Abstimmung:
   Einstimmiger Beschluss.
 
TOP 4 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
TOP 5 Bekanntgaben der Verwaltung
TOP 6 Anfragen aus dem Gemeinderat
  
 

Öffentliche Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 05.11.2019  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 20:50 Uhr  
Ort, Raum:   Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
      77709 Oberwolfach  

Anwesend sind: 
Vorsitzende/r 
Herr Matthias Bauernfeind    
Mitglieder 
Frau Erna Armbruster    
Frau Anna Dieterle    
Herr Martin Dieterle    
Herr Fridolin Faist    
Herr Roland Haas    
Herr Eberhard Friedrich Junghanns    
Herr Martin Rebbe    
Frau Heidrun Reitsamer    
Herr Christian Sum    
Frau Regina Sum    
Herr Martin Welle    
Verwaltung 
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
sonstige Teilnehmer 
Herr Holger Fischer  TOP 2  
Herr Thomas Schaub  TOP 4  
Frau Kerstin Stern   TOP 3  

Entschuldigt fehlen: 
Mitglieder 
Herr Udo Schacher  entschuldigt  

Protokoll: 
TOP 1 Bürgerfragestunde  
Wortprotokoll: 
Es werden keine Fragen an die Verwaltung oder den Ge-
meinderat gestellt.    

TOP 2 Vorstellung des Regionalplans und Flächennut-
zungsplans als vorbereitende Bauleitplanung
Vorlage: VSV/086/2019  
Sachverhalt: 
Herr Holger Fischer, Planungsbüro Fischer stellt anhand 

einer Präsentation den Regionalplan sowie den Flächen-
nutzungsplan vor. 
Der Regionalplan ist ein Raumordnungsinstrument, das 
die Entwicklungsachsen sowie wichtige, zentrale Orte de-
finiert. Der Regionalplan Südlicher Oberrhein in dessen 
Bereich auch Oberwolfach liegt, weist in der Gemeinde nur 
wenige Restriktionsflächen aus. 
Ein Flächennutzungsplan stellt die sog. vorbereitende 
Bauleitplanung dar und wird interkommunal aufgestellt. 
Der Flächennutzungsplan gibt die grobe Entwicklung der 
Gemeinde vor. Da weder ein Regionalplan noch ein Flä-
chennutzungsplan für die Privatpersonen verbindlich sind, 
ist dagegen kein Rechtsweg gegeben. 
Alsdann stellt Herr Fischer den Flächennutzungsplan der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolf-
ach vor. Oberwolfach ist sehr ländlich geprägt, das wider-
gibt auch der Flächennutzungsplan. In Oberwolfach sind 
nur wenig überplante Flächen vorhanden, ein Großteil der 
Gemarkung ist als Wald- bzw. Landwirtschaftsfläche aus-
gewiesen. 
Bei der Aufstellung bzw. Fortschreibung eines Flächennut-
zungsplans werden viele unterschiedliche Faktoren be-
rücksichtigt. Neben den statistischen Prognosen zur Bevöl-
kerungsentwicklung und Flächenbedarf spielen die ausge-
wiesenen Schutzgebiete (Biotope o.ä.) und Hochwasser-
schutzgebiete eine wesentliche Rolle. Das Aufstellungs- 
oder Änderungsverfahren sieht Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der zahlreichen Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange vor. Die im Rahmen der Anhörung 
abgegebenen Stellungnahmen sind untereinander und ge-
geneinander abzuwägen. Im Abwägungsprozess sind alle 
abwägungsfähigen Stellungnahmen zu berücksichtigen. 
Da die sog. harten Faktoren, wie Hochwasserschutzgebiete 
oder sonstige Schutzgebiete gesetzlich geregelt sind, sind 
diese nicht abwägungsfähig.  

TOP 3 Vorstellung der örtlichen Bauleitplanung
Vorlage: VSV/087/2019  
Sachverhalt: 
Frau Kerstin Stern, Ingenieurbüro Kappis, Lahr präsen-
tiert die örtliche Bauleitplanung (Bebauungspläne).  
Die Bebauungspläne stellen rechtsverbindliche, parzellen-
scharfe Bauleitplanung dar und leiten sich in der Regel aus 
der vorbereitenden Bauleitplanung (Flächennutzungsplan) 
ab. Die Gemeinden haben kraft Gesetzes das Recht aber 
auch die Pflicht die Bebauungspläne aufzustellen, wenn 
dies erforderlich ist. 
Die Planungs- und Gestaltungshoheit liegen bei der Ge-
meinde. Mit Hilfe der Bebauungspläne sorgen die Kommu-
nen dafür, dass die städtebauliche Missstände vermieden 
und eine geordnete städtebauliche Entwicklung gesichert 
ist. Des Weiteren geben die Bebauungspläne detaillierte 
vorgaben zu konkreter Nutzung und Bebaubarkeit einzel-
ner Grundstücke und stellen Grundlage für Erschließung 
dar. Nach Inkrafttreten eines Bebauungsplanes hat dieser 
unmittelbare Rechtswirkung nicht nur für die Gemeinde 
und andere Behörden sondern auch für die Grundstücksei-
gentümer und andere Privatpersonen. 
Alsdann stellt Frau Stern den Ablauf einer Bebauungs-
planverfahrens vor. Der Gemeinderat hat dabei eine tra-
gende Rolle. Vom Aufstellungsbeschluss über die Beschlüs-
se über die Öffentlichkeitsbeteiligung und die Offenlegung 
bis zum Abwägungs- und Satzungsbeschluss bestimmt der 
Gemeinderat den Verfahrensablauf und die Bebauungs-
festsetzungen. Wie auch in einem Flächennutzungsplan-
verfahren hat der Gemeinderat über die Stellungnahmen 
der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und 
der Öffentlichkeit einen Abwägungsprozess durchzufüh-
ren. Dabei werden die Stellungnahmen unter- und gegen-
einander abgewogen. 
In Oberwolfach ist der Ortsteil Walke fast komplettüber-
plant. Im Ortsteil Kirche liegen zwar zahlreiche Flächen 
ebenfalls im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, der 
historische Ortskern ist jedoch nicht überplant. Zudem 
gibt es in Oberwolfach einige Außenbereichssatzungen, die 
die Bebauung im Außenbereich ermöglichen. 
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Anschließend präsentiert Frau Stern beispielhaft die Be-
stimmungen eines Bebauungsplans. So werden im Bebau-
ungsplan bauplanungsrechtlich Art und Maß der baulichen 
Nutzung, Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen, Ne-
ben- und Verkehrsanalgen sowie sonstige Festsetzungen 
aufgrund von Fachgesetzen geregelt. Bauordnungsrecht-
lich (schriftliche Bauvorschriften) können unter anderem 
Dach-/Fassaden- oder Freiflächengestaltung sowie Ein-
friedungen oder Antennen festgesetzt werden.  

TOP 4 Rolle der Gemeinde in einem Baugenehmigungsver-
fahren
Vorlage: VSV/088/2019  
Sachverhalt: 
Da die Gemeinde Oberwolfach keine eigene Baurechtszu-
ständigkeit hat, entscheidet das Landratsamt Ortenau-
kreis, Baurechtsamt über alle Bauanträge, die ein Bauvor-
haben in Oberwolfach vorsehen. Die Gemeinde spielt in 
einem Baugenehmigungsverfahren eine wichtige Rolle, sei 
es Stellungnahme, Einvernehmen oder eine Befreiung von 
den Festsetzungen eines Bebauungsplans. 
Herr Thomas Schaub, Amtsleiter des Baurechtsamts Orte-
naukreis stellt die Organisationsstruktur der Baurechtsbe-
hörde vor und erläutert die Rolle der Gemeinde in einem 
Baugenehmigungsverfahren. Im Rahmen des verfassungs-
rechtlich eingeräumten Rechts der kommunalen Selbstver-
waltung legt das Baugesetzbuch fest, dass die kommunen 
Planungshoheit auf ihrer Gemarkung haben, was die bei-
den Vorredner bereits mehrfach betont haben. 
Der Gemeinderat entscheidet über die Aufstellung, Ände-
rung oder Aufhebung von Bauleitplanungen, fast u.a. Be-
schlüsse über die Erteilung von Einvernehmen oder über 
die Befreiung von den Bebauungsplanfestsetzungen. 
Ein Bauantragsverfahren sieht vor, dass die Bauvorlagen 
bei der Gemeinde eingereicht werden und nach formellen 
Vollständigkeitsprüfung und Nachbarbeteiligung an die 
Baurechtsbehörde weitergeleitet werden. Soweit erforder-
lich wird der Gemeinderat am Verfahren beteiligt. Nach 
dem Eingang des Bauantrags beim Baurechtsamt prüft 
dieses die Vorlagen auf formelle und materielle Vollständig-
keit und hört -soweit erforderlich- weitere Fachämter an. 
Nach dem Eingang der Fachstellungnahmen erfolgt die 
bauordnungs- und bauplanungsrechtliche Prüfung des 
Bauantrags statt bevor es zu einer Entscheidung (Geneh-
migung oder Ablehnung) kommt. 
Der Gemeinderat wird in der Regel in Bauantragverfahren 
im Geltungsbereich eines Bebauungsplans nicht beteiligt, 
wenn keine Befreiung von den Festsetzungen erforderlich 
ist. Eine Beteiligung ist jedoch vorgesehen, wenn das Bau-
vorhaben außerhalb eines qualifizierten Bebauungsplans 
liegt. So entscheidet der Gemeinderat beispielhaft über das 
Einvernehmen zu den Bauvorhaben im Außenbereich (§ 35 
BauGB) oder im unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB). 
Dabei darf der Gemeinderat das Einvernehmen nur aus 
den aufgeführten Gründen versagen. Ein rechtswidrig ver-
sagtes Einvernehmen kann von der Baurechtsbehörde er-
setzt werden. 
In einem im Zusammenhang bebauten Ortsteil ohne Be-
bauungsplan (§ 34 BauGB) muss sich das beantragte Bau-
vorhaben nach Art (Gebietstypische Bebauung: Misch- 
oder allgemeines Wohngebiet o.a.) und Maß (Grundflä-
chenzahl, Geschossflächenzahl, die Zahl der Vollgeschosse, 
Höher der baulichen Anlagen) der baulichen Nutzung, der 
Bauweise (mit oder ohne seitliche Grenzabstände) und der 
überbaubaren Grundstücksfläche (Baulinie, Baugrenze) in 
die Eigenart der näheren Umgebung einfügen. Zudem 
muss die Erschließung (Straßenanschluss, Ver- und Entsor-
gung) gesichert sein. Unberücksichtigt bleiben bei der Ent-
scheidung des Gemeinderats die Stellplätze, Dachform 
oder die Abstandsflächen. 
Sollte der Gemeinderat zur Entscheidung kommen, dass 
das Bauvorhaben zwar den Festsetzungen des Bebauungs-
plans entspricht oder sich in die Eigenart der näheren Um-
gebung einfügt aber eine städtebauliche Fehlentwicklung 
befürchtet wird, kann der Gemeinderat zum Instrument 
der Veränderungssperre greifen. Eine Veränderungssperre 

ist nur beim Vorliegen von positiven Planungszielen für die 
Dauer von 2 Jahren zulässig und kann erst nach einem Auf-
stellungsbeschluss für einen Bebauungsplan erlassen wer-
den. 
Martin Welle erkundigt sich nach Baumöglichkeiten im 
Außenbereich. Herr Schaub teilt mit, dass die Bebauungs-
möglichkeiten im § 35 BauGB abschließend geregelt sind. 
Das Landratsamt ist jedoch bestrebt, zu jedem Bauvorha-
ben eine bauherrenfreundliche Lösung zu finden.  

TOP 5 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach
a)  Beschluss über die Stellungnahmen aus der Offenlage 

gem. § 3 Abs. 2 BauGB
b) Feststellungsbeschluss
Vorlage: VBV/084/2019  
Sachverhalt: 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Wolfach - Oberwolfach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 22.10.2018 die Aufstellung und am 
27.06.2019 die Offenlage der 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (Tipidorf Äckerhof) beschlossen. Mit Schrei-
ben vom 16.07.2019 wurden die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange von der Planung unterrichtet 
und um Stellungnahme bis 26.08.2019 gebeten. Die Betei-
ligung der Öffentlichkeit erfolgte durch öffentliche Ausle-
gung der Planunterlagen in der Zeit vom 22.07.2019 bis 
einschließlich 26.08.2019 
Die während der Beteiligungsfrist eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind in der bei-
liegenden Zusammenfassung (s. Anlage 2) einschließlich 
der vorgesehenen Beschlussvorschläge dargestellt. Von der 
Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 
Auf Basis der eingegangenen Stellungnahmen wurde vom 
Planungsbüro Fischer, Freiburg der beigefügte Entwurf er-
stellt (s. Anlage 1). Er besteht aus der Begründung mit Um-
weltbericht (Stand: September 2019), dem Übersichtsplan 
(Stand: September 2019) und der Einschätzung zu Vorkom-
men und zur Betroffenheit streng und besonders geschütz-
ter Arten im geplanten Baugebiet des Büros für Land-
schaftsökologie, Freiburg-Opfingen (Stand: 04.01.2018).  

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Mitglieder des Gemeinsa-
men Ausschusses der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach mit folgenden Beschlüssen zu 
beauftragen: 
1. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 
untereinander und gegeneinander werden die zum Offen-
lageentwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
(Tipidorf Äckerhof) abgegebenen Stellungnahmen ent-
sprechend der Vorlage der Verwaltung (s. Anlage 2) berück-
sichtigt 
2. Die 2. Änderung des Flächennutzungsplans (Tipidorf 
Äckerhof) wird in der als Anlage 1 beigefügten Fassung, 
Stand September 2019 festgestellt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Genehmigung beim Landratsamt Ortenau-
kreis einzuholen.  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen.  

TOP 6 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht 
Wortprotokoll: 
Bürgermeister Bauernfeind teilt mit, dass am 04.11.2019 
erste Sitzung des Mittelzentrums Haslach/Hausach/Wolf-
ach seit Jahren stattgefunden hat. In der Sitzung wurde der 
Stand Breitbandausbaus vorgestellt. Zudem wurden die 
Gewerbeflächen sowie die Verkehrssituation besprochen. 
Eine weiteres wichtiges Thema war der Ausbau der Mobil-
funkversorgung im Gebiet des Mittelzentrums sowie die 
Mitbenutzung der geplanten und vorhandenen Windener-
gieanlagen zur Verbesserung des Mobilfunks.   
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TOP 7 Bekanntgaben der Verwaltung  
Wortprotokoll: 
Bürgermeister Bauernfeind gibt folgendes bekannt:
• Vodafon baut ab Januar das Netz aus. Dabei wird die 

bestehende Anlage auf Standard G4 ertüchtigt;
• Im Nachgang zur Infoveranstaltung zum Thema Nahwär-

meversorgung / Quartierskonzept ist Erstellung eines 
Infoflyers vorgesehen, um Interessenten über den aktuel-
len Stand des Quartierskonzepts sowie über die Möglich-
keiten zu informieren;

• Im Rahmen des Geneartionendialogs findet am 09.11. ein 
Infoabend zum Thema Patientenverfügung statt. Ferner 
ist für den 16.11. eine Ehrenamtskonferenz vorgesehen. 
Beide Veranstaltungen finden in der Festhalle statt;

• Im Rahmen einer Preview wird am 15.11. in der Festhal-
le die Dokumentation „Das letzte Bergwerk im Schwarz-
wald“ vorgestellt. Der Film wurde bereits im Sommer 
hauptsächlich in der Grube Clara gedreht und wird am 
27.11. um 18:15 Uhr im SWR gesendet;

• Die Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz findet am 
15.11. um 19:30 Uhr statt;

• Für den Volkstrauertag ist am 17.11. eine Gedenkveran-
staltung mit einem Rahmenprogramm geplant;

• In der Gemeinderatssitzung am 05.12. soll die Planung 
des Pflegeheims St. Luitgard vorgestellt werden.

  
TOP 8 Anfragen aus dem Gemeinderat  
Wortprotokoll: 
Gemeinderätin Erna Armbruster gibt den Wunsch eines 
Anwohners vom Kirchberg weiter, wonach sich die Verwal-
tung stärker für die Überwachung der Parksituation Am 
Kirchberg engagieren soll. Bürgermeister Bauernfeind er-
widert, er sei vergangene Tage des Öfteren in diesem Be-
reich unterwegs gewesen und habe keine oder nur wenige 
Verstöße festgestellt. Der anwesende Feuerwehrkomman-
dant Markus Spinner stimmt dieser Feststellung zu. 
Ratsmitglied Martin Welle möchte wissen, ob die Untersu-
chungsergebnisse zum Tierriss im Battengott bekannt sind. 
Der Vorsitzende verneint dies. 
Des Weiteren bekommt Herr Welle auf seine Anfrage bestä-
tigt, dass die Aussage von Frau Dr. Lanninger in der ver-
gangenen Sitzung, wonach die Revierstruktur für drei Jah-
re gesichert ist, wenn sich kein Privatwaldbesitzer für eine 
Kooperation mit dem Landratsamt entscheiden soll, so 
vom Landrat zugesichert wurde. 
Ferner möchte Herr Welle wissen, ob die Gemeinde weitere 
Abstimmungen zum Thema Forstkooperation anstrebt. 
Bürgermeister Bauernfeind betont, dass die Situation sehr 
schwierig und die beschlossene Kooperation aktuell der 
beste Weg ist. Es soll ein Fördermodell für das ganze Land 
entwickelt werden. Oberwolfach ist in der Gesamtbetrach-
tung nur ein kleiner Teil. Praxisnahe Lösungen werden je-
doch angestrebt.  
 

Jubilare

Altersjubilare: 
23. November Willi Erich Aldinger 70 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr 
 

Aus dem Gemeindegeschehen

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Lassen Sie sich sehen! 
Früher dunkel, später hell: Gehen Sie keine Kompromisse 
ein. Nur wer gesehen wird, wird nicht übersehen. Nutzen 

Sie gerade in der dunklen Jahreszeit die Chance, rechtzei-
tig erkannt zu werden. Durch eine zuverlässig funktionie-
rende Fahrrad-Beleuchtung, vielleicht sogar eine Rück-
leuchte mit Standlichtfunktion, es darf auch eine reflektie-
rende Weste sein: Das sehen Autofahrende gern! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 

Das letzte Bergwerk im Schwarzwald
Im Sommer diesen Jahres hat die Firma „Wilde.Stein-
Filmproduktion “ für den SWR einen Film über das letzte 
aktive Bergwerk im Schwarzwald und die Schätze des 
Schwarzwaldes gedreht. Die Geschäftsführerin Gwen-
dolin Szyskowitz-Schwingel war mit ihrem Team in Ober-
wolfach und Wolfach an verschiedenen Stätten, die sich 
mit dem Thema Bergbau beschäftigen, unterwegs. Haupt-
augenmerkt lag auf der Grube Clara. Daneben wurde auch 
auf der Mineralienhalde der Grube Clara in Wolfach, im 
Besucherbergwerk Grube Wenzel und beim „Festival der 
Kristalle“ in Wolfach gedreht, bei dem u.a. Sammler 
begleitet wurden.
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Zukunfskonferenz des Ehrenamts 
Am vergangenen Samstag fand im Rahmen des Generatio-
nen.Dialogs die Zukunftskonferenz des Ehrenamts statt. 45 
Vertreterinnen und Vertreter der Oberwolfacher Vereine 
und Gruppierungen kamen in der Festhalle zusammen. Ge-
meinsam wurde die Zukunft in den Blick genommen. Es 
wurde über die Herausforderungen in den Vereinen gespro-
chen und überlegt, wie diese gelöst werden können. 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 
Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am Ab-
fahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort). 
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.
de/rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555 

Rd. 120 Besucher folgten der Einladung der Gemeinde um 
den Film in einer Exklusiven Preview in der Festhalle 
anzusehen. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Matthias Bauernfeind und durch die Produzentin Gwen-
dolin Szyskowitz-Schwingel die auch Grüße des SWRs 
überbrachte wurde zuerst ein exklusiver 5 Minütiger Film 
über die Grube Wenzel in dem Friedrich Brodbeck und 
Bürgermeister Matthias Bauernfeind durch die Grube 
führten gezeigt. Nach einer kurzen Gesprächsrunde mit 
Vertretern der Firma Sachtleben, des Festivals der Kris-
talle und der Mineralienhalde wurde der Film der Öffent-
lichkeit gezeigt. Bürgermeister Bauernfeind bedankte sich 
bei den Beteiligten, insbesondere bei der Familie Kovac 
für die Organisation sowohl der Dreharbeiten als auch des 
Abends, aller Mitwirkenden sowie der Trachtengruppe die 
an diesem Abend die Bewirtung übernommen hat. 

Generationen.Dialog.Oberwolfach 
Im Rahmen einer weiteren Veranstaltung des Generatio-
nen.Dialog.Oberwolfach konnte Bürgermeister Matthias 
Bauernfeind am Dienstag den 12. November 2019 rd. 200 
Besucher in der Festhalle von Oberwolfach begrüßen. 

Herr Hans-Jürgen Bärmann, seit mehr als 10 Jahren als 
Betreuer im Einsatz, informierte die Anwesenden rund um 
die Themen Versorgungsvollmacht, Patentenverfügung und 
Betreuung. In zahlreichen Beispielen aus seiner langjähri-
gen Erfahrungen sensibilisierte er die Anwesenden und 
machte Ihnen die Wichtigkeit dieser Themen bewusst. 

Der Generationen.Dialog.Oberwolfach startete im Jahr 
2019 und wird aktuell über das Programm „Nachbar-
schaftsgespräche ZUSAMMENLEBEN – ABER WIE?“ 
durch: Staatsministerium Baden-Württemberg und Minis-
terium für Soziales und Integration Baden-Württemberg 
gefördert. Das Förderprogramm »Nachbarschaftsgesprä-
che« bietet Städten, Gemeinden und Landkreisen in Ba-
den-Württemberg die Möglichkeit, Nachbarschaftsgesprä-
che durchzuführen. Thematisch steht die nachhaltige Ent-
wicklung von Stadtteilen, Quartieren und Ortschaften im 
Sinne eines kulturellen, sozialen, inklusiven und generati-
onenübergreifenden Miteinanders im Vordergrund. Hierzu 
soll im Rahmen der Nachbarschaftsgespräche ein Aus-
tausch stattfinden und ein Konzept mit Maßnahmen zur 
Umsetzung erarbeitet werden. Die Nachbarschaftsgesprä-
che sollen dabei mit Maßnahmen der »aufsuchenden Betei-
ligung« durchgeführt werden. Dies kann beispielsweise 
bedeuten, dass die Gespräche an Orten stattfinden, zu de-
nen vielen Menschen einen Bezug haben – oder die sich aus 
anderen Gründen besonders gut für ein Nachbarschaftsge-
spräch eignen. Zusätzlich übernehmen zivilgesellschaftli-
che Partner eine zentrale Rolle und unterstützen die Kom-
mune/den Landkreis bei der Entwicklung und Durchfüh-
rung des Nachbarschaftsgesprächs. 
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Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Linien-
bus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die Mit-
fahrbänkle. Die „roten“ Bänkle gegenüber vom „Land-
gasthof zum Walkenstein“ im Ortsteil Walke und neben 
dem „Holzlädele“ im Ortsteil Kirche stechen sofort ins 
Auge. Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis 
jemand vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder je-
mand, der einem Fremden einen Gefallen tun will und 
schon geht es los. 
Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlichkeit, 
Kooperation, Kommunikation. 

Oberwolfach ( bea ) Ihren großen Laternentag hatten am 
vergangenen Martinitag die ca. 250 Oberwolfacher Kinder 
beider Ortsteile, bei ihrem Martinszug in Form einer Stern-
wanderung. Dieser führte zum Platz hinter der Kirche 
St.Marien im Ortsteil Walke, wo schon das Martinsfeuer 
loderte, welches die Freiwillige Feuerwehr Oberwolfach 
entfacht hatte. Bereits am Vormittag wurde im Kindergar-
ten die Mantelteilung mit den Kindern gespielt, welche an 
den Heiligen St. Martin erinnerte. Nach der gemeinsamen 
Ankunft auf dem Parkplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
wurde ein Laternentanz aufgeführt und einige Martinslie-
der gesungen. Natürlich war die Freude groß, als jedes 
Kind eine Martinsbretzel entgegen nehmen durfte, welche 
von der Gemeinde Oberwolfach spendiert wurde.
In gemütlicher Runde, bei Kinderpunsch, Glühwein, Wurst 
und Wecken, sowie Martinsmusik wurde auf dem Platz der 
würdige Abschluss des Tages begangen. Der Elternbeirat 
des Familienzentrum St. Josef übernahm die Bewirtung. 

Familienzentrum Oberwolfach startet mit KiFa durch 
Im Familienzentrum Oberwolfach soll zeitnah ein Pro-
gramm umgesetzt werden, das Eltern bei Erziehungsfragen 
unterstützt und das Miteinander stärkt. 
Oberwolfach – Im Neuen Jahr soll im Familienzentrum das 
kostenlose Elternbildungsprogramm KiFa (Kinder- und 
Familienbildung) starten. Eine zentrale Rolle spielt dabei 
die Beteiligung der Eltern und die Stärkung ihrer Erzie-
hungs- und Bildungskompetenz. 

Mütter unterstützen Mütter! 
Im Familienzentrum Oberwolfach werden derzeit eine 
Mutter als Mentorin, eine Erzieherin, sowie die Leitung in 
einem Qualifizierungskurs zu dieser Thematik geschult. 
Die Mentorin wird zukünftig ehrenamtlich einmal wö-
chentlich ein Treffen mit anderen Müttern aus der Einrich-
tung leiten. In gemütlicher Runde findet ein Austausch 
über Themen, wie Sprachentwicklung, gesunde Ernährung, 
Medienerziehung, Bewegung und vieles mehr statt. An die-
sen Tagen erhalten die Teilnehmer ganz konkrete Anregun-
gen zur spielerischen Förderung ihrer Kinder, sowie Bastel-
vorlagen, Arbeitsblätter, Geschichten etc. für zuhause. 
Ziele sind: Chancengleichheit für alle Kinder, gute Bil-
dungschancen durch einen guten Schulstart, Stärkung der 
Erziehungskompetenz, sowie das Knüpfen von Kontakten 
untereinander. 
Das Familienzentrum freut sich auf eine gute Umsetzung 
des Programms. 
Unterstützt und Finanziert wird KiFa vom Träger des Fa-
milienzentrums, der römisch- katholischen Kirchenge-
meinde an Wolf und Kinzig, der Gemeinde Oberwolfach 
und der Neumayer- Stiftung. Das Familienzentrum wird 
von der KiFa- Regionalleiterin für den Ortenaukreis, Iris 
Schumacher, bei der Einführung und nachhaltigen Umset-
zung begleitet. 

Von links nach rechts; Petra Dieterle (Stellvertretende 
Leitung), Simone Schmider (Leitung), Nikoletta Popiolek 
(Mentorin), Maren Waldenmeyer (Erzieherin).
 

Schulen

Busserle Verkauf der Klasse 4a auf dem Wochenmarkt 
Der Advent steht vor der Tür und deshalb verkaufen wir, 
die Klasse 4a der Wolftalschule, am Donnerstag, den 28.11. 
auf dem Wochenmarkt Busserle. Wir sind fleißig dran die 
Busserle zu backen und würden uns über einen Besuch an 
unserem Stand sehr freuen. 
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Adventliche Frühschicht 
Zur beginnenden Adventszeit wollen wir uns wieder durch 
unsere feierliche Frühschicht und anschließendem Zusam-
mensein zum Frühstück in früher Morgenstunde einstim-
men und heißen herzlich willkommen. 
Beginn 06.00 Uhr im Alten Schulhaus am 30.11.2019 
  
Kuchenmarkt 2019 
Da wir wieder unseren Kuchenmarktstand am 19.12.2019 
haben, wollen wir jetzt schon um Busserlespenden bitten. 
Bereits im Voraus vielen Dank für die Planung und mühe-
volle Arbeit bei der Herstellung des tollen Gebäcks. 
 

Sportverein Oberwolfach

Vorschau 
  
Samstag, 23.11.2019 
C-Junioren 
11.00 Uhr, Offenburger FV 3 : SV Oberwolfach 
  
A-Junioren 
11.30 Uhr, SG Oberwolfach 2 : SG Kürzell 
  
D-Junioren 
14.00 Uhr, SG Schapbach : SG Bohlsbach 
  
A-Junioren 
14.30 Uhr, Freiburger FC 2 : SG Oberwolfach 
  
Herren 
18.00 Uhr, SV Oberwolfach : FV RW Elchesheim 
  
B-Junioren 
18.30 Uhr, SG Ohlsbach : SG Schapbach 
  
Sonntag, 24.11.2019 
Herren 
13.00 Uhr, FC Wolfach 2 : SV Oberwolfach 3 
14.45 Uhr, FC Wolfach : SV Oberwolfach 2 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach: 
  
Dienstags: 18.30 Uhr Start zum Dienstagsbiken am Lin-
denplatz! Gäste willkommen! (Ansprechpartner: Peter 
Armbruster) 
Montag, 25. November:  19 Uhr bis 20.30 Uhr Skigymnastik 
in der Wolftal-Sporthalle! Auch Nichtmitglieder willkom-
men! Leitung durch Erich Schillinger! 
Sonntag, 01. Dezember: Abschluss der Wandersaison mit 
der traditionellen „Fazinettlewanderung!“ Start ist um 
10.30 Uhr am Schulplatz. 
 
Einladung: „Fazinettlewanderung“ am 1. Dezember (1. Ad-
vent) 
Zur die Wandersaison 2019 abschließenden „Fazinettle-
Wanderung“ lädt der Schwarzwaldverein Oberwolfach am 
Sonntag, 1. Dezember, ein. Man wird um 10.30 Uhr im Orts-
teil Kirche losmarschieren, um je nach Wetterlage auf dem 
unteren und mittleren Landeckweg oder auf dem Prome-
nadeweg zur Walke zu laufen. Man wird voraussichtlich im 
Gasthaus „Zum Walkenstein“ zum Mittagessen einkehren. 
Danach wird nach ausgiebiger Pause wieder der Rückweg 
angetreten. 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei 
Wir sagen Danke 
Wir bedanken uns sehr für Ihr großes Interesse an unserer 
diesjährigen Buchausstellung. Für uns – und auch für Sie 
als Nutzer der Bücherei – war sie ein großer Erfolg. Denn 
für die vielen von Ihnen bestellten Bücher erhalten wir ei-
ne Gutschrift, mit der wir den Buchbestand ergänzen und 
somit aktuell halten können. 
Und „Danke“ auch für Spenden in Höhe von rund 250 €, 
die Sie für Kaffee und Kuchen gegeben haben. Auch mit 
diesem Geld können wir Bücher finanzieren. 
  
Wir suchen 
Können Sie sich vorstellen, jeden dritten Donnerstag (16 – 
17.30 Uhr) in unserer Bücherei Dienst zu tun? Wir würden 
uns freuen, wenn das Büchereiteam Verstärkung finden 
würde und diejenigen, die den Donnerstagsdienst machen, 
entlastet werden könnten. Schauen Sie mal vorbei und in-
formieren Sie sich unverbindlich. Kontakt: Büchereimitar-
beiterinnen oder Gerhard Schrempp, Tel. 8677833. 
 
Das katholische Seniorenwerk Oberwolfach 28. November 
(geänderter Termin!) und 12. Dezember! 
Die nächste Zusammenkunft innerhalb des katholischen 
Seniorenwerks Oberwolfach musste wegen "Lokalitätspro-
blemen" verschoben werden. Sie findet nun am Donnerstag, 
28. November, im Ortsteil Kirche statt. Der Gottesdienst ist 
in der Pfarrkirche mit anschließender Einkehr im „Post-
hörnle“. Der Zeitplan: 14.30 Uhr Gottesdienst; Abholung 
um 14 Uhr im Rankach bei der Kapelle und um 14.15 Uhr 
beim Rathaus. Die Rückfahrt mit dem Bus erfolgt wie im-
mer um 17.45 Uhr. Im Rahmen des Gottesdienstes kann für 
die Aktion zugunsten des Babyhospitals in Bethlehem ge-
spendet werden. Diese fortlaufende Hilfe wird seit Jahren 
mit viel Hingabe vom Ehepaar Renate und DiakonWilli 
Bröhl geleitet und betreut. 
Der letzte Treffpunkt in diesem Jahr ist am Donnerstag, 12. 
Dezember, verbunden mit dem Gottesdienst wieder in der 
Pfarrkirche Sankt Bartholomäus und der anschließenden 
Einkehr im Hotel/Gasthaus „Drei Könige“. Dabei wird mit 
einigen Bildern zurück geblickt. Ausgehend vom Gesche-
hen des zu Ende gehenden Jahres wird in unterhaltsamer 
Weise an dörfliche Ereignisse früherer Jahre und Jahrzehn-
te erinnert werden. 
 

Vereine

Kath. Frauengemeinschaft 
Oberwolfach

Adventskranz-Aktion 2019 
Für die Adventszeit werden wir wieder Advents- und Tür-
kränze (Rohlinge) binden. Zugleich wird das bewährte 
Team auch die Adventskränze für die beiden Kirchen her-
stellen. Damit die Aktion wieder erfolgreich wird, freuen 
wir uns über jede Helferin und sind sehr dankbar für viele 
Käufer. 
Wir binden am Mittwoch, 27.11.2019 und Donnerstag 
28.11.2019 von 9.00-11.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr. 
Verkauf Mittwoch ab 14.00 Uhr und Donnerstag zu den 
oben genannten Zeiten. 
Die Adventskränze werden im Alten Schulhaus Oberwolf-
ach-Walke hergestellt und dort auch verkauft. Der Erlös 
kommt sozialen Zwecken zugute. 
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Die Bezeichnung geht auf die erste Wanderung dieser Art 
zum Jahresschluss vor gut drei Jahrzehnten zurück. Bis da-
hin hat man bei fast regelmäßig ausreichender Schneelage 
um diese Zeit ein Ski-Wanderung unternommen. Als diese 
mangels Schnee dann doch einmal ausfallen musste, ging 
man zu Fuß in den Zuwald und kehrte im „Zuwälder Stüb-
le“ ein. Hinterher wurde die Wanderung in den Zuwald we-
gen ständigen Schneemangels zur Regel. Als bei einer der 
schweißtreibenden Anstiege im hinteren Zuwald ein jeder 
das Schweißtuch zücken musste, fiel den Teilnehmern das 
bunte Tuch auf, das der Wanderführer Erwin Gieringer aus 
der Tasche zog. Einem Teilnehmer war der uralte eher im 
Schwäbischen verbreitete Begriff „Fazinettle“ für ein bun-
tes Taschentuch geläufig – und schon war die bis heute er-
halten gebliebene Bezeichnung für die jährliche Schluss-
wanderung geboren! 

Erwin Gieringer mit dem „Fazinettle“ bei der ersten 
Zuwald-Tour in den achtziger Jahren.

Rückblick/Bericht: Die Schätze der Dorfkirche Hausach 
gehoben / Gemeinsamer Besuch der Ortsgruppen Wolfach 
und Oberwolfach in Hausach 
Nach einer kurzen Begrüßung überließ Albert Schrempp 
vom Schwarzwaldverein Oberwolfach die 25 Mitglieder 
und Gäste aus den Ortsgruppen Hausach und Wolfach der 
Führung von Klaus Lehmann in der schmucken Uniform 
der Dorfer Erzbrüder. 
Beim anschließenden Rundgang um den im  11. Jahrhun-
dert im romanischen Stil errichteten und später im goti-
schen Stil erweiterten Baukörper entdeckten die Teilneh-
mer manches interessante Detail. Unter anderem erfuhr 
man auch, dass man nicht nach Pisa reisen muss, um einen 
schiefen Turm zu sehen. 
Nachdem die Teilnehmer dann im Kirchenschiff Platz ge-
nommen hatten, hörten sie Einzelheiten zur Geschichte des 
Bauwerks. 
Der Chor mit seinem für eine kleine Kirche außergewöhn-
lichen Fenstermaßwerk, dem Netzrippengewölbe, dem Sa-
kramentshäuschen und Türbogen ist ein Beispiel für die 
Baukunst der Spätgotik. Das Langhaus mit den zugemau-
erten romanischen Fensternischen, den  Seitenaltären aus 
der Werkstatt Schupp und die reich verzierte Kanzel zeu-
gen vom Einfluss des Barock. Die Heiligenfiguren von Ro-
chus und Sebastian erinnern an die Pest. Gemälde und Fi-
guren von Christophorus, der Mutter Anna und eine Büste 
von St. Barbara weisen auf eine enge Beziehung zum Berg-
bau hin. Ohne das Silber, das die Bergleute im Umfeld von 
Hausach  ans Tageslicht förderten und dem daraus erwach-
senen Wohlstand wäre eine solche Ausstattung der Kirche 
nicht möglich gewesen. 
Den Höhepunkt und zugleich Abschluss der höchst inter-
essanten „Kirchenstunde“ bildete das Betrachten der Fres-
ken. Diese „Comics aus dem Mittelalter“ belehrten die da-
mals des Schreibens und Lesens meist unkundigen Gläubi-
gen in bunten, drastischen Bildern, was sie zu tun und zu 
lassen hatten. Vor Augen geführt wurden ihnen auch die 
Folgen ihres Handelns. Den oberen Teil der Rückwand 

nimmt die Darstellung des Jüngsten Gerichtes ein. Rechts 
von Gott Vater sind die Guten, die von einem Posaunen bla-
senden Engel in die ewige Seligkeit eingeladen werden. 
Links aber droht unter dem ein Schwert schwingenden En-
gel des Gerichts der Höllenrachen. Am Schließen seines 
Maules wird er gehindert durch einen Teufel, der ihm einen 
Balken in den aufgerissenen Schlund stemmt. Weitere Höl-
lenknechte schieben und zerren die Verdammten in Rich-
tung ihrer ewigen Pein. 
Darunter ist zwischen zwei unbekannten Heiligen ein 
„Sonntagsbild“: Um einen Landmann herum sind drapie-
rend die Werkzeuge und Werkstücke, mit bzw. an denen 
man am Sonntag nicht arbeiten durfte. 
Alle Teilnehmer hatten sich nach dieser interessanten 
Stunde noch auf die Wanderung zur Burg und den Ge-
schichten dazu gefreut. Aber wegen des einsetzenden No-
vemberregens beschloss man den Nachmittag lieber bei 
Kaffee und Kuchen. Nicht aber ohne vorher Klaus Leh-
mann für seinen lebendigen heimat- und kirchengeschicht-
lichen Vortrag kräftig applaudiert zu haben. 

Klaus Lehmann führte die Wanderfreunde durch die Hau-
sacher Dorfkirche  Foto: Albert Schrempp von der Orts-
gruppe Oberwolfach des Schwarzwaldvereins 

Alte Photographien erzählen:  
Bild Nr. 742: Foto aus der unmittelbaren Nachkriegszeit! 
Bis zur Mitte des vorigen Jahrhunderts kam es öfters vor, 
dass der Wolfbach zufror. In vielen Häusern hatte man des-
halb auch Schlittschuhe parat, obwohl ansonsten in be-
scheidenen Verhältnissen lebte. 
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Probe 
Die Tanzprobe der Trachtengruppe Oberwolfach findet am 
Donnerstag, 21. November statt. Beginn ist um 20.00 Uhr 
in der Festhalle Oberwolfach. 

Tanzfest in der Festhalle 
Am Sonntag, den 24.11.2019 lädt die Trachtengruppe Ober-
wolfach ab 13:30 Uhr interessierte Trachtenträger und 
Trachtenträgerinnen zu einem kleinen 
Tanzfest in die Festhalle Oberwolfach ein. 
Das Programm besteht aus den verschiedensten Volkstän-
zen unserer Region, aber auch aus Tänzen unserer Nach-
barländer. 
Wir würden uns freuen zahlreiche Trachtenträger und 
Trachtenträgerinnen in Oberwolfach begrüßen zu dürfen. 
Anmeldungen bitte unter info@trachtengruppe-oberwol-
fach.de  
   
Trachtengruppe Oberwolfach e.V.
Vorstand: Christian Schacher
Alte Straße 2 // 77709 Oberwolfach
Tel.: 07834/6013 
 

Lempi Hexengilde Oberwolfach

Unsere Leihhäsausgabe findet dieses Jahr am Donnerstag, 
28. November in der Festhalle statt. Von 15 bis 16 Uhr ver-
geben wir die Leihhäs an Kinder von Mitgliedern, von 16 
bis 17 Uhr können alle vorbeischauen, die bereits in den 
Vorjahren ein Leihhäs hatten oder Neuinteressierte.
Bei Fragen oder falls bei letztjährigen Leihhästrägern kein 
Interesse mehr besteht, gebt uns bitte so schnell wie mög-
lich Bescheid (Birgit Lukasch, Tel. 867956). 
  
Viele Grüße, 
Das Vorstandsteam der Lempi-Hexen 

Kirchenchor Oberwolfach 
Cäcilienfeier und Jahresversammlung 
  
Am Sonntag 24.11. treffen sich die Mitglieder des Kirchen-
chores zur Cäcilienfeier-und gleichzeitig findet die Jahres-
versammlung statt. 
Den 10Uhr Gottesdienst in der Marienkirche werden wir 
musikalisch mitgestalten. 
Ab 14Uhr gibts eine kleine Kaffeerunde und um 15Uhr be-
ginnt der offizielle Teil. Neben den üblichen Regularien 
finden auch Ehrungen verdienter Chormitglieder statt. Da-
nach wollen wir in gemütlicher Runde beisammen sitzen. 
Unsere Ehrenmitglieder sind ebenfalls recht herzlich ein-
geladen. 
Die Versammlung findet in unserm Proberaum Altes Schul-
haus Walke statt. 
  
 

Touristische Informationen

Öffnungszeiten Tourist-Information Oberwolfach 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag bis Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr 
  
Infostelle Heizmann (Sportplatzstraße 9) 
Montag bis Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr 

Veranstaltungen/Termine

 Veranstaltungen/Termine  
24.11.2019, 14.30 Uhr  
im Proberaum, Oberwolfach 
Jahreshauptversammlung der Kirchenchorgemeinschaft 
Die Chorgemeinschaft lädt ihre Mitglieder zur Versamm-
lung ein. 
  
06.12.2019, ab 16.30 Uhr  
Festhallenplatz, Oberwolfach 
Adventshock auf dem Lindenplatz 
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Hock am Linden-
platz. 
Der Förderverein Freizeitanlage Hexenplatz e.V. lädt zur 
Einstimmung auf die Adventszeit ein. Es gibt Glühwein, 
Kinderpunsch, heiße Würste, Waffeln, Weihnachtsmusik. 
  
14.12.2019, 20.00 Uhr  
Festhalle, Oberwolfach 
Jahreskonzert der Trachtenkapelle Oberwolfach 
Die Trachtenkapelle Oberwolfach lädt herzlich zum Kon-
zert ein. 
Unterhaltsame Veranstaltung unter Leitung des Dirigen-
ten Christian Pöndl. 

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Das MiMa (Museum für Mineralien und Mathematik) 
bleibt vom 5. November bis zum 15. Dezember geschlossen. 
Führungen, nach telefonischer Absprache, sind möglich. 
Anmeldung unter Tel. 07834/9462. Weitere Informationen 
und einen Einblick in die Ausstellung erhält man im Inter-
net unter der Adresse www.mima.museum. 
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BESUCHERBERGWERK
GRUBE WENZEL

Das Besucherbergwerk Grube Wenzel bleibt vom 4. No-
vember 2019 bis zum 4. April 2020 geschlossen. Zwischen 
den Jahren (27.-30.12.19 und 2.-5.1.20) hat die Grube Wen-
zel wieder geöffnet. Auch während der Winterpause sind 
weiterhin Führungen auf Voranmeldung möglich. Gruppen 
bitte anmelden, Tel. 07834/83830 oder touristinfo@ober-
wolfach.de. Weitere Informationen unter www.grube-wen-
zel.de.  

Themenpark – Historischer Bergbau, Mineralien und Ma-
thematik  
Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. 
Der Themenpark „Historischer Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“ liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolf-
ach Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Minerali-
en- und Mathematikmuseum führt.

Bruno´s Kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostal-
gie 
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich. 

Sagenhafte Schatzsuche

Begeben Sie sich ab der 
Festhalle auf „Oberwol-
fachs Sagenhafte Schatz-
suche“ und finden Sie mit 
Ihren Kindern den Schatz 
von Benau.

E-Bike Ladestationen in Oberwolfach

Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3
Gasthaus-Restaurant Wolfsklause, Schul-
str. 14
Museum für Mineralien und Mathematik, 
Schulstraße 5
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohn-
bach 19

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem Landeckhof
Auf dem Rücken unserer zuverlässi-
gen Islandpferde durch den Schwarz-
wald. Ausritte, Tagestouren, Wander-
ritte, Ponyreiten für Kinder, Reitun-
terricht in der Halle oder auf dem 
Reitplatz. Anmeldung telefonisch un-
ter. 07834/4158. Weitere Infos und Ter-
mine unter www.landeckhof.de

Oberwolfacher Wochenmarkt

Am Donnerstag, 19.11.2019 findet kein  
Wochenmarkt statt. 

Der Wochenmarkt findet donnerstags von 08.00 bis 13.00 
Uhr auf dem Festhallenplatz bzw. im Vorraum der Festhal-
le im Ortsteil Kirche statt. Angeboten wird frisches Obst, 
Gemüse, Käse und vieles mehr. Mitglieder des Imkerverein 
Wolftal sind mit Honig und weiteren Bienenprodukten 
ebenfalls vertreten und bieten diese zum Kauf an. 




